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Grüß Gott und herzlich willkommen in Schenna! 

wir heißen Sie wieder herzlich willkommen und danken Ihnen 
für Ihre Treue und Interesse an unserem Ferienort und unse-
rem Land Südtirol. Wir Schenner sind stolz auf unser „geleb-
tes“ Dorf, auf die Pflege der Tradition und des Brauchtums, 
auf die schöne Kultur- und Naturlandschaft und unsere Gast-
freundschaft. Aber ganz besonders stolz sind wir auf unsere 
vielen Ehrengäste, die seit 10, 20, 30, 40 und sogar 50 Jah-
ren ihren Urlaub in Schenna verbringen und somit die besten 
Werbeträger für unseren Ferienort sind.

Rechtzeitig zum Saisonbe-
ginn dürfen wir Ihnen wieder 
die neueste Ausgabe der 
Gästezeitung Schenna in 
die Hand geben. Mit der 29. 
Auflage der Sondernummer 
möchten wir für Sie auf das 
vergangene, sehr gute Tou-
rismusjahr 2013 nochmals 
zurückblicken, anderseits 
aber auch eine ausführliche 
Vorschau auf die kommende 
Saison 2014 geben. Sie wer-
den feststellen, dass sich in 
Schenna wieder einiges ge-
tan hat. 
Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Tourismus-
büros freuen sich jedenfalls, 
Sie wieder während Ihrer 
schönsten Jahreszeit be-
treuen zu dürfen. Vergessen 
Sie einfach die Alltagssor-
gen, schalten Sie ab vom Ar-
beitsstress und genießen Sie 
die Kreativität der Südtiroler 
und italienischen Küche oder 
lassen Sie einfach die See-
le baumeln. Wenn anders-
wo noch der Winter regiert, 
können Sie sich in Schenna 
bereits an den ersten wär-
menden Sonnenstrahlen 
des Frühlings erfreuen. Mil-
lionen von blühenden Ap-
felbäumen hüllen Sie in der 
zweiten Aprilhälfte in einen 
bezaubernden Duft und im 
Sommer lachen Ihnen die 
schönsten Blumen auf den 
weiten Almwiesen entgegen. 
Der farbenprächtige Herbst 
lädt zu geselligen Törggele-
wanderungen und schönen 
Ausflügen ein. Aber auch 

die Wintermonate mit den 
milden Temperaturen, dem 
attraktiven Skigebiet auf Me-
ran 2000, dem Tallner Winter 
und die nahe gelegene Stadt 
Meran mit den Thermen ber-
gen interessante Aktivitäten. 
Sie werden staunen, denn 
jede Jahreszeit hat ihren be-
sonderen Reiz für einen er-
holsamen Urlaub. 
Mit speziellen Angeboten, 
wie z.B. der Schenna Früh-
ling Card vom 1. April bis 
31. Mai 2014, wird der Tou-
rismusverein Schenna wie-
der den Saisonstart ab Mitte 
März forcieren bzw. das Sai-
sonende bis Mitte November 
verlängern. Ab 15. März rollt 
wieder der Sonnenzug mit 
dem Bustransfer von Mün-

chen nach Schenna, die 
lokale BusCard Meran und 
Umgebung ist ab dem 1. 
April gültig und vom 6. April 
bis 19. Oktober gibt es jeden 
Sonntag einen Direktflug von 
Köln/Bonn nach Verona. Das 
Schloss Schenna und das 
Mausoleum sind ab dem 14. 
April wieder zu besichtigen 
und die Gärten von Schloss 
Trauttmansdorff und das 
Touriseum öffnen auch am 1. 
April ihre Tore. Aufmerksam 
machen möchten wir Sie 
noch auf die verschiedenen 
Highlights wie die Kulturwo-
che „Schenner Langes“ von 
1. März bis 29. April, die Ver-
anstaltungsreihe „Schenna 
blüht auf“ mit dem Südtiro-
ler Bauernmarkt am 13. April 
und dem UnKräutermarktl 
am 9. April, das Osterkonzert 
der Musikkapelle Schenna, 
die drei Schlosskonzerte, 
den Schenner Sommermarkt 
am 20. August, das traditio-
nelle Herbstfest der Schüt-
zenkompanie Schenna mit 
dem Festumzug am 20./21. 
September, die Schenner 
Bauernkuchl am 23. Oktober 
und den Schenner Herbst-
markt am 30. Oktober 2014. 

Erfreuen Sie sich also an der 
Gastfreundschaft, an den 
kulturellen Veranstaltungen, 
an den kulinarischen Ver-
führungen, an einer schönen 
Wanderung am Waal oder 
am Berg oder nehmen Sie 
einfach aktiv teil am vielfäl-
tigen Sport- und Unterhal-
tungsangebot in Schenna. 
Sind Sie neugierig gewor-
den oder haben Sie noch 
Fragen? Dann kommen Sie 
ganz einfach zu uns ins Tou-
rismusbüro, wir nehmen uns 
gerne Zeit für Sie. Die Mitar-
beiterinnen Manuela Pircher, 
Tanja Egger, Heidi Kaserer, 
Verena Unterthurner, Evelyn 
Gögele, die Mitarbeiter An-
dreas Dosser, Martin Rupp 
sowie Direktor Franz Inner-
hofer stehen Ihnen gerne für 
weitere Auskünfte fast rund 
um die Uhr zur Verfügung. 

Liebe Schenna-Gäste, wir 
wünschen Ihnen sonnige 
und vor allem erholsame Fe-
rientage in Schenna, sowie 
bei der Lektüre dieser Gäs-
tezeitung viel Freude!

Das Tourismusbüro-
Team Schenna 

Verehrter Ehrengast und lieber 
Schenna-Freund, 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Tourismusbüros Schenna: Martin Rupp, Heidi Ka-
serer, Cornelia Reiterer, Manuela Pircher, Verena Unterthurner, Tanja Egger, Andreas Dosser, 
Evelyn Gögele und Direktor Franz Innerhofer 
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Veranstaltungen 2014 – eine kurze Vorschau … 
Ein attraktives und abwechslungsreiches Jahresprogramm 
sowie eine gepflegte Festkultur tragen mit dazu bei, dass sich 
Gäste immer wieder für Südtirol und den Ferienort Schenna 
entscheiden. In Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen 
legt der Tourismusverein Schenna großen Wert auf qualitative 
und zeitgemäße Veranstaltungen, die nicht nur für Urlauber, 
sondern auch für die einheimische Bevölkerung interessant 
sind. 

Schon traditionsgemäß 
eröffnet die Kulturwoche 
„Schenner Langes“ vom 1. 
März bis 29. April das vielfäl-
tige Veranstaltungsangebot. 
Die Musikkapelle Schenna 
lädt am Samstag, 22. März 
zu ihrem Frühjahrskonzert 

Frühjahr – Schenna blüht wieder auf

Zünftiger Schennaberg: „Berger Pfinstig“ 
Jeden ersten Donnerstag im Monat 

von Mai bis Oktober 2014 

Was den Gastbetrieben 
im Hirzergebiet ihr „Tallner 
Sunntig“, ist den Almen, 
Restaurants und Hof-
schänken am Schenna-
berg der „Berger Pfinstig“. 
Pfinstig, das ist die alte 

und noch immer gängige 
Bezeichnung für den Don-
nerstag. Kleine und große 
Wanderer können sich an 
diesem Tag auf Ziachorgel- 
und Volksmusik, herzhafte 
Bauerngerichte und lustige 
Kinderprogramme freuen. 

1. Mai 
5. Juni 
3. Juli 
7. August 
4. September
2. Oktober 2014

Unter dem Motto „Schenna blüht auf“ organisiert auch der 
Tourismusverein Schenna eine Reihe von Veranstaltungen

Das UnKräutermarktl findet am Mittwoch, 9. April 2014 auf 
dem überdachten Raiffeisenplatz statt

ein und im Rahmen des Ge-
sundheitsfestivals „Merano 
Vitae“ werden in den Mona-
ten April und Mai in Meran 
und den umliegenden Orten 
verschiedene Veranstaltun-
gen zum Thema „Gesund-
heit“ organisiert.

Ein erster musikalischer Gruß 
für unsere Gäste ist das Os-
terkonzert der Musikkapelle 
Schenna am Ostersonntag, 
20. April im Musikpavillon 
auf dem Raiffeisenplatz. 
Am Ostermontag findet der 
Auftakt zur Rennsaison am 
Untermaiser Pferderenn-
platz statt. Vor dem Rennen 
ziehen die Pferde bei einem 

farbenprächtigen Folklore-
Umzug durch die Meraner 
Altstadt.
 
Jeden ersten Sonntag von 
Mai bis Oktober laden die 
Hüttenwirte im Wander-
paradies Hirzer zu einem 

schönen Wandertag „Tallner 
Sunntig“ mit Musik und ku-
linarischen Schmankerln ein. 
Die Hirzer und die Verdinser 
Seilbahn und der Sessellift 
Grube gewähren interessan-
te Ermäßigungen. Was den 
Gastbetrieben im Hirzerge-
biet ihr „Tallner Sunntig“, ist 
den Almen und Hofschän-
ken am Schennaberg der 
„Berger Pfinstig“. Pfinstig, 
das ist die alte und noch im-
mer gängige Bezeichnung 
für den Donnerstag. An je-
dem ersten Donnerstag im 
Monat von Mai bis Oktober 
können sich kleine und gro-
ße Wanderer auf Ziachorgel- 
oder Volksmusik, herzhafte 

Bauerngerichte und lustige 
Kinderprogramme freuen. 

Ganz im Zeichen der Mu-
sik und der Mode steht der 
Monat Mai: Unter dem Mot-
to „Mainacht in Schenna“ 
präsentieren sich Schennas 
Kaufleute am 14. Mai mit 
einer tollen Modenschau 
auf dem Raiffeisenplatz. 
Der weltberühmte Montan-
arachor ist am Freitag, 23. 
Mai in Schenna zu Gast und 
am 18. Mai findet ein Mari-
ensingen in der Pfarrkirche 
in Schenna statt. Ab dem 
21. Mai beginnen heuer die 
beliebten Sommeraben-

de auf dem Raiffeisenplatz 
Schenna. 

Beim UnKräutermarktl am 
Mittwoch, 9. April werden 
alte Samen und seltene 
Sorten, Kräuter und Tees 
von Kräuterpädagogen vor-
gestellt und angeboten. 
Der Freitag, 11. April, steht 
ganz im Zeichen der Feu-
erwehr Schenna mit einem 
Open-Air-Konzert der „Ori-
ginal Südtiroler Spitzbuam“ 
und am Sonntag, 13. April 
findet wieder der Südtiro-
ler Bauernmarkt auf dem 
überdachten Raiffeisenplatz 
statt. 
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Die Herz-Jesu-Feuer auf 
den Bergspitzen am Herz-
Jesu-Sonntag, 29. Juni er-
innern an ein Gelöbnis aus 
dem Jahre 1797, das Tirol 
vor dem Zugriff der Fran-
zosen verschonen sollte. 
Anlässlich des Herz-Jesu-
Festes führt die Volkstanz-
gruppe Schenna am Sams-
tagabend, 28. Juni einen 
Fackeltanz auf dem Raiff-
eisenplatz auf. Nach wie 
vor ist das Wandern eine 
der beliebtesten Freizeitbe-
schäftigungen der Ferien-
gäste. Jeden Donnerstag 
findet eine geführte Wan-
derung in die nähere und 
weitere Bergwelt Südtirols 
statt. Die Sommerabende 
mit verschiedenen Open 

Air-Konzerten, der Aus-
schank der Vereine und das 
Abendshopping verleihen 
dem Ortszentrum zusätzli-
chen Charme. 

Am 30. Juli wird Schenna 
Schauplatz des Schön-
heitswettbewerbs „Süd-
tirols Fotomodel“. Die teil-
nehmenden Mädchen de-
filieren auf dem Dorfplatz 
und hoffen, ihrem Traum 
näher zu kommen. Ein un-
terhaltsamer Abend mit 
toller Show, viel Mode und 
Musik. Vom 31. Juli bis 10. 
August wird der Theaterbe-
sucher mit dem Stück „Der 
Name der Rose“ nach Um-
berto Ecos gleichnamigem 
Roman in die Welt des Mit-

Beim traditionellen Festumzug am Sonntag, 21. September 
2014 können viele, schöne Festwägen bewundert werden

Sommer – den Süden spüren

Die Sommerabende sind ein beliebter Treffpunkt für Gäste 
und Einheimische

Herbst – wandern und törggelen

Bei der Bauernkuchl verwöhnen die Bäuerinnen von Schenna 
die Gäste mit selbstgemachten Spezialitäten

Wie im Frühjahr so sind auch 
für den Herbst wieder attrak-
tive und abwechslungsreiche 
Wochenangebote vorgese-
hen: Törggelewanderungen, 
Törggelenachmittage, ein 
Frühschoppen mit Musik, 
Herbstwanderungen, Kas-
tanienbraten auf dem Raiff-
eisenplatz, ein Apfelgruß im 
Tourismusbüro u.a.m. ste-

hen auf dem Programm. Ein 
musikalisches Highlight wird 
wieder der Konzertabend mit 
dem weltberühmten Mon-
tanarachor am 3. Oktober im 
Vereinshaus „Unterwirt“. Als 
Höhepunkt des Herbstpro-
gramms ist am Donnerstag, 
23. Oktober 2014, wieder 
die „Schenner Bauernkuchl“ 
mit den bäuerlichen Verbän-

telalters versetzt. Ein sport-
liches Highlight steigt An-
fang September: Der Ama-
teursportverein Telmekom 
Team Südtirol organisiert in 
Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverein Schenna 
am Sonntag, 7. September 
2014 den IX. Internationalen 
Berglauf Meran 2000. Vom 
Dorfzentrum in Schenna 
führte die 10 km lange Stre-
cke über Gsteier bis zum Pif-
finger Köpfl auf Meran 2000. 
Die Vereinsfeste in den ver-
schiedenen Ortsteilen, wie 
der Taser Kirchtag am 27. 
Juli, der Verdinser Kirch-
tag am 14. September und 
das traditionelle Herbstfest 
der Schützenkompanie am 
20./21. September finden 
jedes Jahr großen Anklang 
bei den Gästen und der ein-
heimischen Bevölkerung. 
Ein musikalischer Lecker-
bissen sind sicherlich die 

Auftritte der „Orig. Südtiro-
ler Spitzbuam“ am 4. Juni, 
13. Juli und am 21. August 
auf dem Raiffeisenplatz 
Schenna. Am 10. Juli heißt 
es wieder: Start frei für die 
Südtirol Classic 2014. Die-
se „Rallye der Sympathie“ 
steht ganz im Zeichen einer 
nostalgischen Sternfahrt 
ehrwürdiger Automobiltradi-
tionen. Zudem findet für alle 
Teilnehmer vom 6. – 13. Juli 
ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm statt. Am 
20. August wird der Schen-
ner Markt im Ortszentrum 
abgehalten. Die Kaufleute 
von Schenna präsentieren 
ihr breit gefächertes Ange-
bot und Schennas Hand-
werk stellt sich vor. Die 
Schenner Bauern bieten 
ihre selbst erzeugten Pro-
dukte an und die Gastbe-
triebe sorgen für das leibli-
che Wohl.
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den von Schenna auf dem 
Raiffeisenplatz geplant. Ab-
gerundet wird der Schen-
ner Herbst mit einem Früh-
schoppen am 26. Oktober 
und einem Herbstmarkt am 
30. Oktober 2014 auf dem 
Raiffeisenplatz Schenna. 

Dieses Programm wird 
selbstverständlich von Mitte 
März bis Anfang November 
mit kulturellen Veranstaltun-
gen wie Gästebegrüßungen 
und Dorfführungen durch 
Schenna ergänzt. Neben 
den geführten Wanderungen 
in die Südtiroler Bergwelt 
werden auch Erkundungs-
wanderungen am Bergbau-
ernhof, Höfewanderungen, 
Kneipp-Wanderungen am 
Waalweg und Natur- und 
Kulturwanderungen bis zum 
botanischen Landesgarten 
„Schloss Trauttmansdorff“ 
angeboten. Die 14-tägigen 
Apfelführungen und die an-
schließende Apfelverkos-
tung im Vereinshaus bzw. die 
Besichtigung und Führung 
in der Obstgenossenschaft 
CAFA erfreuen sich wie im-
mer einer großen Beliebtheit. 
Gut angenommen werden 
auch die Weinlehrpfade mit 
einer gemütlichen Weinver-
kostung in einem Bauernkel-
ler oder in der Weinkellerei 
Innerleiterhof.
Wie schon in den Jahren 
zuvor wird auch in dieser 
Saison der Schwerpunkt 

auf musikalische Veranstal-
tungen verschiedenster Art 
gelegt. Konzertveranstaltun-
gen - davon 12 Konzerte der 
Musikkapelle Schenna - im 
schönen Vereinshaus und 
auf dem idyllischen Raiffei-
senplatz, Auftritte der Volks-
tanzgruppe Schenna sowie 
klassische und moderne En-
sembles erfreuen die Gäste 
während der Urlaubszeit. In 
diesem Jahr konzertieren 
die Musikkapelle St. Leon-
hard i.P. am 17. Juli, die Mu-
sikkapelle Schenna am 28. 
August und die Bürgerka-
pelle Untermais am 18. Sep-
tember im Schloss Schen-
na – ein Ohrenschmaus für 
alle Blasmusikfreunde. Die 
Kirchen- und Orgelkonzerte 
des Vereins für Kultur und 
Heimatpflege geben dem 
Veranstaltungsangebot eine 
besondere Note. 
Diese und zahlreiche andere 
Angebote sind für Schenna 
zu einer festen Einrichtung 
geworden. Dennoch bleibt 
die Hauptattraktion von 
Schenna das umfangreiche 
Wanderangebot zwischen 
dem Hirzergebiet, Schen-
naberg und Hafling/Meran 
2000. Weitere Informationen 
zum Wanderangebot finden 
Sie im Info-Heft 2014, un-
ter www.schenna.com und 
natürlich informieren Sie die 
Mitarbeiterinnen gerne im 
Tourismusbüro über die ak-
tuellen Highlights. 

Das Videgger Kirchlein

Start frei für die Gartensaison 2014:
am Dienstag, 1. April eröffnen die Gärten

Am sonnigen Hang oberhalb 
von Meran befinden sich 
die blühenden Gärten von 
Schloss Trauttmansdorff. Im 
Jahr 1994 wurde im Auftrag 
des Landes Südtirol der ers-
te Spatenstich getan und im 
Juni 2001 öffneten sich für 
die Besucher die Tore. Die 
Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff in Meran erstre-
cken sich auf einer Fläche 
von 12 Hektar in Form eines 
natürlichen Amphitheaters 
über einen Höhenunter-
schied von 100 Metern. 

In über 80 Gartenlandschaf-
ten blühen und gedeihen 
verschiedenste Pflanzen aus 
aller Welt. Egal ob Jung oder 
Alt, Botanikexperte oder 
Laie, die Gärten von Schloss 
Trauttmansdorff bieten je-
dem einen einzigartigen Mix 
aus botanischem Garten 
und Freizeitattraktion. Viel-
fältige Erlebnisstationen, 
eindrucksvolle Themengär-

ten, Künstlerpavillons und 
thematisch verwandte Fau-
na machen aus den Gärten 
von Schloss Trauttmans-
dorff, die auch bequem zu 
Fuß von Schenna aus er-
reicht werden können, eine 
bunte Erlebniswelt. Das Tou-
riseum, das Landesmuseum 
für Tourismus, vermittelt ori-
ginell 200 Jahre Tourismus-
geschichte in Tirol und Me-
ran. Der Klassiker unter den 
Gartenevents, das „Früh-
stück bei Sissi“, findet wie-
der im gewohnten Rahmen 
statt: Jeden Sonntag im Juni 
können die Gartengäste, 
umgeben von einer atem-
beraubenden Aussicht, bei 
klassischer Live-Musik einen 
ausgiebigen Brunch auf der 
berühmten Sissi-Terasse ge-
nießen. Das italienweit eta-
blierte World Music Festival 
„Gartennächte“ bringt wie-
der hochkarätige Weltmusik-
Stars auf die Seerosenbüh-
ne. Unter dem Motto „Trautt-

Der Tourismusverein Schenna organisiert im Frühjahr 
und im Herbst geführte Wanderungen von Schenna über 
St. Georgen (Besichtigung der Rundkirche) zum Botani-
schen Garten Schloss Trauttmansdorff. Info: Tourismus-
büro Schenna 
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Therme Meran – 
Südtirols Thermenparadies 

Die im Dezember 2005 er-
öffnete Therme Meran ver-
bindet das unverfälschte 
Südtirol mit dem modernen 
Mediterranen und liegt im 
Herzen der Kurstadt und ist 
das neue Wahrzeichen von 
Meran. Neben den 25 Pools 
im Innen- und Außenbe-
reich, den 8 verschiedenen 
Saunen und Dampfbädern 
finden die Besucher dort 
auch einen idealen Ort für 
verschiedenste Aktivitäten. 
Sowohl Ruhesuchende als 
auch Aktivbegeisterte finden 
in den Thermen passende 

Angebote. Eltern und Kin-
der lieben die Therme Meran 
ebenso. Das harmonische 
Design und die stimmige 
Architektur überzeugen seit 
eh und je alle Gäste aus nah 
und fern. 

Öffnungszeiten:
Die Therme Meran ist 365 
Tage im Jahr geöffnet
Therme: 9-22 Uhr - 
Außenbereich (nur im Som-
mer): 9-20 Uhr
Sauna: 13-22 Uhr (Mo-Fr) 
9-22 Uhr (Sa, So + Feiertage) 
Donnerstag: Damentag

mansdorff nach Feierabend“ 
bleiben die Gärten an den 
Freitagen im Juni, Juli und 
August bis 23.00 Uhr geöff-
net und bieten ihren Besu-
cherInnen sinnliche Führun-
gen im milden Abendlicht 
und spezielle Führungen.
Die neue Sonderausstellung 
2014 „Blümchensex? Eine 
botanische Aufklärung“ der 
Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff klärt darüber auf, 
wie es die Pflanzen „ma-

chen“ und welche Erwar-
tungen wir Menschen an sie 
knüpfen. Neugierig gewor-
den? 

Die Öffnungszeiten: 
1. April - 31. Oktober: 
9.00 - 19.00 Uhr
1. November - 15. Novem-
ber 9.00 - 17.00 Uhr
Freitags im Juni, Juli und Au-
gust 9.00 - 23.00 Uhr
Letzter Einlass eine Stunde 
vor Schließung

Tourismusjahr 2013
Einige Fakten und Zahlen 

Das Ergebnis: Im Berichts-
zeitraum vom 1.1. bis zum 
31.12.2013 sind 161.636 
Ankünfte und 1.057.842 
Übernachtungen verzeich-
net worden, gegenüber dem 
Vorjahr beinahe gleichblei-
bende Ankunftszahlen, wäh-
rend die Nächtigungen um 
0,9% abgenommen haben. 

Kategorien: Bei einem Ver-
gleich der vergangenen zehn 
Jahre ist ein Qualitätssprung 
bei der Nächtigungsentwick-
lung deutlich feststellbar. 
Rund 928.000 Übernach-
tungen (87%) werden inzwi-
schen in der Kategorie 4s, 4 
und 3s und 3 Sterne erzielt. 
Am 1. April waren 3.110 
Gäste, am 15. August 6.392 
und am 31. Dezember 2013 

waren immerhin 2.806 Gäste 
in Schenna anwesend. 

Auslastung: Bei einer offizi-
ellen Bettenanzahl von 5.610 
beträgt die durchschnittliche 
Bettenauslastung 188 Tage. 
Die relativ starke Zunahme 
der Gäste bei einer etwas 
kürzeren Aufenthaltsdauer 
in den Wintermonaten führt 
dazu, dass die Aufenthalts-
dauer nunmehr bei 6,5 Ta-
gen liegt. 
 
Nationen: Im Nationenver-
gleich haben die deutschen 
Gäste das gute Ergebnis 
des Vorjahres nicht ganz 
wiederholen können – die 
Schweizer Gäste haben hin-
gegen das Topergebnis des 
Vorjahres erreicht. Die Zahl 

Wie schon in den vergangenen Jahren kann Schenna eine 
positive Tourismusbilanz 2013 ziehen und erneut auf ein 
„sonniges Jahr“ zurückblicken. Seit 2008 konnte jedes Jahr 
die Grenze von einer Million Übernachtungen übertroffen 
werden. Im Zeichen der allgemeinen Wirtschafts- und Finanz-
krise ist das gesamte Tourismusergebnis sehr beachtlich. Es 
macht sich bezahlt, dass Schenna seit vielen Jahren ein sehr 
gutes, ausgewogenes Produkt glaubwürdig und zu fairen 
Konditionen anbietet. Diesen Erfolg hat Schenna durch enor-
men Einsatzwillen, Risikobereitschaft, unternehmerisches 
Denken und Handeln, internen Zusammenhalt und nicht zu-
letzt aber durch den Weitblick sowie innovatives Denken der 
Tourismustreibenden erzielt. Die qualitative Verbesserung der 
Betriebe und der Dienstleistungen tragen ebenfalls mit dazu 
bei, dass ein so gutes Ergebnis erzielt werden konnte. 
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Anlässlich der Aktion „Tall-
ner Sunntig“ gewähren die 
Aufstiegsanlagen Seilbahn 
Hirzer, Seilbahn Verdins, 
Sesselbahn Grube an je-
dem ersten Sonntag in 
den Monaten Mai bis Ok-

tober eine außergewöhnli-
che Preisermäßigung. Die 
Wirte von Obertall, Videgg 
und dem Hirzer Wander-
gebiet laden zum Wan-
dern und zu kulinarischen 
Schmankerln ein.

Internet schenna.com 
2013 wurden für die Sei-
te schenna.com 1.058.850 
Besuche verzeichnet sowie 
5.650.989 Seiten besucht. 
Am häufigsten wurden die 
Webcams (622.668 Zugrif-
fe), der Unterkunftsführer 
(393.465 Zugriffe) sowie die 
Wetterseite (213.067 Zugrif-
fe) aufgerufen. 

Bei Facebook hat der Tou-
rismusverein Schenna mitt-
lerweile 5.325 „Gefällt mir“-
Angaben (31.12.2012: 2.796) 
und 2014 soll diese Zahl 
dank gezielter Kampagnen 
nochmals deutlich gestei-
gert werden. 
Internet-Statistik 
www.schenna.com 2013

der italienischen Gäste hat 
unwesentlich abgenommen, 
während der Anteil der Gäs-
te aus Österreich und den 
Beneluxländern leicht zu-
genommen hat: anteilmäßig 

sind 76,4% deutsche Gäs-
te, 11,1% Schweizer, 5,2% 
Gäste aus Italien, 3,5% aus 
den Beneluxländern, 2,4% 
Österreicher und 1,4% Gäs-
te aus anderen Nationen. 

Mobilität und Verkehr 
Das Thema Verkehr und 
Mobilität ist eine der größ-
ten Herausforderungen für 
Schenna. Die Beschwerden 
über zunehmenden Verkehr, 

Staus, Lärm und überfüll-
te öffentliche Verkehrsmit-
tel kann sich Schenna nicht 
leisten und daher arbeitet 
Schenna gemeinsam mit 
Dorf Tirol und Meran weiter-
hin an einer umweltfreundli-
chen Verbindung zwischen 
diesen drei Orten. Dies 
könnte eine der wichtigsten 
und wertvollsten Investition 
in die touristische Zukunft 
von Schenna sein und eine 
deutliche Verbesserung der 
Lebensqualität für Gene-
rationen. Bewährt hat sich 
die versuchsweise Einfüh-
rung eines sogenannten 
„Express-Busses“ zwischen 
Schenna und dem Zentrum 
von Meran (Therme).

Übersicht
Besuche 1.058.850
Durchschnittliche Besuchsdauer 3:35 Minuten
Seiten/Besuch 5,34
Seitenaufrufe 5.650.989

Beliebteste Inhaltsseiten Seitenaufrufe
01. Webcams 622.668
02. Unterkunftssuche 393.465
03. Wetter 213.067
04. Wandertipps 75.760
05. Ortsinfo 52.986
06. Wandern 49.426
07. Hütten & Almen 37.521
08. Wetterstation 28.471
09. Veranstaltungen 26.672
10. Anreise 23.066

Neuwahlen beim Tourismusverein Schenna 

Im Jänner 2014 wählte der 
Vorstand Hansjörg Ainhau-
ser - Hotel Gutenberg zum 
neuen Präsidenten des Tou-

rismusvereins und Peter 
Pföstl - Hotel Hilburger zu 
dessen Stellvertreter. Weiters 
beschloss der Vorstand des 

Tourismusvereins 
Schenna, folgen-
den Ausschuss 
für die kommende 
Verwaltungsperi-
ode einzusetzen: 
Hansjörg Ainhau-
ser (Präsident), 
Peter Pföstl (Vize-
präsident), Tho-
mas Hölzl, Dr. 
Hansi Pichler und 
Walter Dosser. 

Dr. Hansi Pichler
Hotel Erzherzog 
Johann

Hansjörg Ainhauser 
Präsident 
Hotel Gutenberg

Peter Pföstl 
Vizepräsident
Hotel Hilburger

Thomas Hölzl
Hotel Schennerhof

Walter Dosser
Hotel Fürstenhof

Musik und kulinarische Schmankerln 
„Tallner Sunntig 2014” 

Hüttentage im Hirzer Wanderparadies 

Sonntag, 4. Mai
Sonntag, 1. Juni 
Sonntag, 6. Juli 
Sonntag, 3. August 
Sonntag, 7. September 
und 
Sonntag, 5. Oktober 2014 
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Besichtigung der Obstgenossenschaft CAFA 
Einmal im Monat (mittwochs) besteht für alle Gäste und 
Interessierten die Möglichkeit, die Obstgenossenschaft 
CAFA in Meran, die modernste und größte Genossen-
schaft Südtirols zu besichtigen. Mit der neuen Sortier-
maschine, dem Hochregallager und dem automatischen 
Transportsystem wurde die CAFA zu einem Vorzeigebe-
trieb der Obstgenossenschaften. 

Apfelführungen
Alles Wissenswerte über Anbau, Ernte und Lagerung der 
Äpfel erfahren die Schenna-Gäste bei 14-tägigen (mitt-
wochs) Apfellehrpfad-Veranstaltungen von einem fach-
kundigen Obstbauern aus erster Hand.

Apfelernte 2013 
Wie das Tourismusjahr war 
auch das Obstbaujahr 2013 
ein schwieriges und von 
verschiedenen Faktoren 
geprägt. Schorfbefall, Ha-
gelschlag und Besenwuchs 
bereiteten den Landwirten ei-
nige Probleme.  Die Obstan-
lieferung 2013 an die Obst-
genossenschaft CAFA Meran 
war mit 5.334 Waggons leicht 
unterdurchschnittlich. Die 73 
Mitglieder aus Schenna stell-
ten mit 1.270 Waggons fast 
24% dieser Erntemenge. Die 
Schenner Bauern lieferten vor 
allem große Mengen an Gol-
den Delicious (im Jahr 2013 
gut 35% der Gesamtmenge) 

und Red Delicious (27%). Bei 
den übrigen Sorten sind die 
Anteile unterdurchschnitt-
lich. Eine Ausnahme bildet 
die neue Sorte Kanzi, die 
vor allem für hohe Anbaula-
gen geeignet ist. Hier stellen 
die Mitglieder aus Schenna 
fast die Hälfte der gelieferten 
Äpfel. Negativ fällt der hohe 
Anteil an Industrieware auf; 
er liegt bei über 12%. Für 
diesen hohen Prozentsatz an 
Fallobst sind die verschie-
denen Hagelunwetter, aber 
auch Schorfbefall und Be-
senwuchs verantwortlich. Die 
Fallobstmenge beträgt allein 
in Schenna 117 Waggons. 

Im September beginnen die Bauern mit der Apfelernte

Weinlese 2013 
Bedingt durch die sehr vie-
len sonnigen Septembertage 
ist im Weingebiet Südtirols 
und auch in Schenna eine 
gute Traubenernte herange-

reift. In der Kellereigenos-
senschaft Meran Burggräf-
ler wurden im Herbst 2013 
insgesamt 2.063.183 kg 
Maische von Rot- und Weiß-

weinsorten angeliefert. Die 
mengenmäßig bedeutends-
te Sorte bleibt für die Kellerei 
die Rotweinsorte Vernatsch 
mit über 9000.000 kg, ge-
folgt von der Weißweinsorte 
Chardonnay. 

Die Mitglieder aus Schenna 
lieferten insgesamt 164.257 
kg, das ist etwas mehr als 
im Erntejahr 2012. Vor allem 

werden im Jahr immer mehr 
Weißweine angebaut. Preis-
mäßig steht der Hektarertrag 
dem im Obstbau kaum nach. 
Die Menge und die Qualität 
der Ernte 2013 war zufrie-
denstellend. Die Hagelschä-
den waren im Weinbau eher 
gering und die gefürchtete 
Kirschessigfliege verursach-
te bei den Vernatschtrauben 
auch keine Schäden. 

Die Weinlese, das sogenannte Wimmen

Weinlehrpfad mit Verkostung
Nähere Informationen über Anbau und Einkellerung er-
halten die Gäste bei der wöchentlich (donnerstags) 
durchgeführten Weingutsbesichtigung mit einer Führung 
in der Weinkellerei „Innerleiterhof“ und anschließender 
Weinverkostung der eigenen DOC Weine.

Berglandwirtschaft 
Von den 200 Landwirt-
schaftsbetrieben halten 
knapp 70 Bauern ungefähr 
1.500 Stück Vieh (Grau- und 

Braunvieh, Schwarzbun-
te und Fleckvieh). Pro Jahr 
liefern die Schenner Bauern 
ca. 2.600.000 Liter Milch an 
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Erkundungswanderung am Bergbauernhof 
Einen Einblick in die Welt der Bergbauern erhalten alle 
Interessierten jeden ersten Dienstag im Monat bei einer 
Erkundungswanderung zu den Bergbauernhöfen nach 
Tall und Videgg. 

Herbstze i t 
ist Wander- 
und Törgge-
lezeit. Eine 
gemüt l i che 
T ö r g g e l e -
wanderung, 
in einen fri-
schen Südti-
roler Alpen-
apfel beißen, 
eine „kna-
ckige“ Apfel-
führung mit 
Verkostung 
und eine Be-
s i c h t i g u n g 
der Obst-
g e n o s s e n -
schaft CAFA, 
eine Meraner 
Traubenkur, 
beim Törgg-

lenachmittag mit Musik und einem Glas „Sußer“ die 
ersten gebratenen Kastanien auf dem Raiffeisenplatz 
probieren, sich an den Klängen verschiedener Musik-
kapellen Südtirols erfreuen, am Konzert des weltbe-
rühmten Montanarchors am 3. Oktober teilnehmen; 
die Schenner Bauernkuchl am 23. Oktober, das Trau-
benfest am 17. - 19. Oktober, den Herbstmarkt am 30. 
Oktober auf dem Raiffeisenplatz Schenna, das Me-
rano WineFestival vom 7. – 10. November in Meran 
besuchen – dies und vieles andere mehr erleben Sie 
in der Herbstzeit in Schenna und Meran. 

Schenner Herbst
vom 12.10. bis 9.11.2014

den Meraner Milchhof bzw. 
an den Milchhof Mila in Bo-
zen. Im Sommer werden 
die Kühe auf die Tallneralm, 
die Streitweideralm und die 
Leite in Schenna sowie auf 
die zwei Schenner Almen im 
Passeiertal getrieben. Auf 
den Almen werden die Kühe 
natürlich auch gemolken 
und die Milch wird zu Butter 
oder Käse verarbeitet. Eine 

Einkehr auf den Almen lohnt 
sich schon allein wegen der 
frischen Milch und des wür-
zigen Käses.
 
2013 eröffnete auch die Hof-
käserei „Boarbichl“ in Tall. 
Die Bergbauern sind Natur-
schützer und Landschafts-
pfleger und stellen ihren Be-
sitz zum Wandern, Staunen 
und Genießen zur Verfügung. 

Die Volksbühne Schenna feiert 2014 ein besonderes 
Jubiläum, nämlich 50 Jahre Volksbühne Schenna. Ein 
halbes Jahrhundert, an das sich die vielen Theater-
spieler gerne zurückerinnern und sicherlich auch viele 
Schenna-Gäste können sich an den einen oder anderen 
Lachschlager der Volksbühne im Vereinshaus „Unter-
wirt“ erinnern. Aus diesem Grund plant die Volksbühne 
Schenna für das Jubiläumsjahr ein besonderes Event. 
Die Volksbühne Schenna wird die Inszenierung „Der 
Name der Rose“ von Umberto Eco im Schlosshof mit 
einem großen Aufgebot an Schauspielern und Statisten 
realisieren und somit für ein Theaterspetakel sorgen, 
welches das Schloss Schenna zu einem Ort werden 
lässt, an dem mittelalterliches Leben aufs spannendste 
erlebbar ist. Bei diesem Stück handelt es sich um einen 
historischen Kriminalroman, der anno 1327 in einer ita-
lienischen Benediktinerabtei spielt. Er zeigt ein lebendi-
ges Bild des späten Mittelalters mit seinen politischen, 
sozialen und religiösen Konflikten. 

Aufführungstermine:
Do	 31.07.	 21.00 Uhr (Premiere)
Fr	 01.08.		  Sa	 02.08.
So	 03.08.		  Di	 05.08.
Do	 07.08.		  Fr	 08.08.
Sa	 09.08.		  So	 10.08. 

Kartenvorverkauf im Tourismusbüro Schenna! 

50 Jahre Volksbühne Schenna 
Freilichtaufführung „Der Name der Rose“ 

im Schlosshof von Schloss Schenna
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Mobil mit der Schenna Card 2014

Der Ferienort Schenna bie-
tet Ihnen auch in der Saison 
2014 wieder viele Vorteile 
mit der Schenna Card. Wie 
Sie bei einem Vergleich der 
Einzelfahrpreise feststellen, 
sparen Sie durch den Erwerb 
der Schenna Card erheblich. 
Alle Aufstiegsanlagen im 
Wandergebiet von Schenna 
(mit Ausnahme der Seilbahn 
Verdins) und Meran 2000 
sind in der Schenna Card 
2014 enthalten.

Sie können mit dieser Mo-
bilitätskarte bzw. Wertkarte 
stark ermäßigt für 7 Tage 
die Anlagen der Hirzer Seil-
bahn (2 Seilbahnen), der 
Sesselbahn Grube, der Ta-
ser Seilbahn, der neuen 
Bergbahn Meran 2000, der 
Kabinenbahn Falzeben und 
des Mittagerliftes benutzen. 
Darüber hinaus ermöglicht 
der Erwerb dieser Karte er-
mäßigten Eintritt im Freibad 
Schenna, Ermäßigung bei 
den Tennisplätzen Schenna 
sowie bei den Rundfahrten 
des Reisebüros Sonne, kos-
tenlose bzw. ermäßigte Teil-
nahme an den Veranstaltun-
gen (geführte Wanderungen, 
Apfellehrpfad, Weinlehr-
gänge und kunsthistorische 

Dorfführun-
gen) des Tou-
r i s m u s v e r-
eins für die 
gesamte Ur-
laubszeit. 

Die Schenna 
Card bedeu-

Fast alles mit einer Karte: 7 Tage gültig für 55,00 E

Karte 

1 Tag 3 Tage 7 Tage 

Junior Erw. Junior Erw. Junior Erw.

Mobilcard Südtirol € 7,50 € 15,00 € 11,50 € 23,00 € 14,00 € 28,00

Museumobil Card € 14,00 € 28,00 € 16,00 € 32,00

Bikemobil Card € 12,00 € 24,00 € 15,00 € 30,00 € 17,00 € 34,00

Die Mobilitätskarte „BusCard 
Meran und Umgebung“ kann 
ab dem 1. April 2014 im Tou-
rismusbüro Schenna und bei 
Ihrem Vermieter in Schen-
na erworben werden.

tet mehr Mobilität 
und weniger Stress 
für den Gast, eine 
deutliche Aufwer-
tung des über 224 
km umfassenden 
Wanderwegnetzes 
in und um Schen-
na, eine bessere 
Auslastung der 

Seilbahnen und mehr Fre-
quenz der vielen Berggast-
höfe im Wandergebiet Tall/
Hirzer, Schennaberg und 
Hafling/Meran 2000. Die 
Schennacard kostet 55 Euro 
für Erwachsene und 30 Euro 
für Kinder von 6 – 14 Jahren. 
Kinder bis 6 Jahre sind frei. 
Erhältlich ist die Schenna 
Card im Tourismusbüro oder 
bei Ihrem Gastgeber.

Ein Wandertipp: Taser – 
Ifingerhütte – Lenzeben – 
Greiterer 
Von der Taser-Seilbahn-
Bergstation führt der Weg 
(18 A) anfangs durch die 
Wiese, dann durch den Wald 
mäßig bergauf. Nach einer 
guten Stunde erreicht man 
die Lichtung mit der Ifinger-
hütte. Weiter geht’s dann 
leicht ansteigend in südliche 
Richtung nach Lenzeben 
und über den Bergrücken 
absteigend gelangt man auf 
den Taser Höhenweg. Dieser 
führt dann weiter zum Eg-
ger, zum Greiterer und zum 
Ausgangspunkt Taser. Mit 
einer Gesamtgehzeit von ca. 
3,5 Stunden und einem Hö-
henunterschied von ca. 900 
Höhenmetern ist diese Tour 
für jeden Wanderer mit einer 
gewissen Grundkondition 
machbar. 

Weitere Wandervorschläge 
finden Sie in unserer Pano-
ramakarte und im Wander-
führer Schenna, welche Sie 
beide im Tourismusbüro er-
halten. 

Schenna à la Card 
Auf den ersten Blick verfü-
gen das Meraner Land und 
Südtirol über zahlreiche Vor-
teilskarten, die dem Gast 
zweifelsohne entgegenkom-
men und den Urlaub interes-
santer und noch attraktiver 
werden lassen. Die vielen 
Vorteile dieser Kartenvielfalt 
ziehen allerdings auch einige 
Nachteile mit sich, wie über-
füllte Busse, längere Warte-
zeiten und Staus. Deshalb 
ein gut gemeinter Tipp: An-
statt an den Bushaltestellen 
lange auf einen Bus nach 
Meran zu warten, können 
Sie auch auf verschiedenen 
Wegen (Maiser Waalweg, 
Mitterplattweg, Leiterweg 
oder Rothalerweg) bequem 
nach Meran gehen (Gehzeit: 
eine knappe Stunde). 
 
Alles mit einer einzigen 
Karte für 13,00 € (7 Tage) …
Entdecken Sie Schenna und 
die Meraner Umgebung mit 
der neuen Mobilitätskarte 
„BusCard Meran“. 
> Preis: € 13,00 - Kinder bis 
6 Jahre fahren kostenlos.

Neben der Mobilcard gibt es 
eine regionale Karte, die Mo-
bilcard Südtirol. Entdecken 
Sie Südtirol mit der Mobil-
card. Mit den Verkehrsmit-
teln des Südtiroler Verkehrs-
verbundes zu reisen hat 

seinen besonderen Reiz. Sie 
können beispielsweise Täler 
und Städte besuchen, Wan-
derungen mit unterschied-
lichen Ausgangs- und End-
punkten unternehmen oder 
einfach nur die Landschaft 
genießen. Mit der Mobilcard 
Südtirol können Sie an drei 
aufeinander folgenden Ta-
gen oder eine Woche lang 
durch ganz Südtirol reisen.
Auch die museumobil Card 
hat sich als interessante 
Erweiterung der Mobilcard 
gezeigt, da sie auf die Mobil-
card des Verkehrsverbundes 
aufbaut und zusätzlich den 
freien Eintritt in rund 80 Mu-
seen und Sammlungen bein-
haltet. Jedes Museum kann 
1 Mal pro Karte besucht 
werden. 

Alle Fahrpläne und weitere Informationen zu den Mobilitäts-
karten erhalten Sie im Tourismusbüro Schenna oder finden 
Sie auf www.mobilcard.info. 
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29. Südtirol Classic Schenna 
Alpin-mediterraner Rallye-Genuss an 
der sonnigen Alpensüdseite 

Vorprogramm vom 
6. bis 9. Juli
Vor dem eigentlichen Ral-
lye-Start am 10. Juli geht 
es noch gemächlich zu in 
der Gemeinde oberhalb von 
Meran. So startet zum Bei-
spiel von Schenna aus eine 
Genießerrunde entlang der 
Südtiroler Weinstraße bis 
nach Salurn, Südtirols süd-
lichster Gemeinde. Zeitge-
schichte erleben die Fahrer 
im Rahmen einer Bunker-
führung im Passeiertal. Den 
letzten Technik-Feinschliff 
erhalten sie bei der „Südtirol 

Classic Challenge“ im Boze-
ner Fahrsicherheitszentrum 
Safety Park, gefolgt von der 
Tour durch die Gassen der 
Landeshauptstadt. 

Hauptprogramm vom 
10. bis 13. Juli
Da beim Wettbewerb selbst 
vor allem Fingerspitzenge-
fühl zählt, haben schwere 
Limousinen dieselben Chan-
cen wie flotte Roadster: Be-
stimmte Distanzen müssen 
in genau festgelegter Zeit 
durchfahren werden. Bei der 
Auswahl der Streckenfüh-

rung wurde der Fokus auf 
optischen Genuss gelegt. 
Die alljährliche „Dolomiten-
fahrt“ verläuft entlang mar-
kanter Gipfel-Formationen 
wie Marmolata und Langko-
fel, der „Meraner Land Pro-
log“ führt durch die attrak-
tivsten Gemeinden rund um 
Schenna. Abends erwartet 
die Teilnehmer unter ande-
rem die große Classic-Party 
mit der U2 Tribute Band auf 
dem Raiffeisenplatz sowie 
ein Galadinner in den Gärten 
von Schloss Trauttmansdorf. 
Zu den Highlights für Urlau-
ber zählen die Fahrzeugab-
nahme am 10. Juli und die 
große Siegerehrung am 13. 
Juli im Zentrum von Schen-
na. Auch beim täglichen Ret-
ro-Corso bieten sich zahlrei-
che Gelegenheiten, mit den 
Oldie-Piloten ins Gespräch 

Herrliche Autos vor toller 
Bergkulisse zum Zweiten: 
Während bei der Som-
mer-Classic Baujahre bis 
1965 mitfahren, dürfen zur 
Herbst-Auflage auch „jünge-
re Alte“ bis Baujahr 1975 an 
den Start. Auf den Genuss-
touren durch das herbstli-
che Südtirol geht es in den 
vielen Verschnaufpausen um 

Südtirol Classic zum Zweiten
„Golden Edition“- die Oldtimer Genusstour

durch goldene Südtioler Herbsttage 
vom 8. bis 12. Oktober 2014

Programmpunkte wie bäu-
erliche Bräuche, dörfliche 
Kultur, Weinverkostung und 
Törggelen. Start und Ziel ist 
auch diesmal Schenna, wo 
Autoliebhaber jeden Morgen 
und Abend zeitlose Raritäten 
bewundern können. 

Anmeldung unter www.su-
edtirol-classic.com

zu kommen und die histo-
rischen Automobile genau 
in Augenschein zu nehmen. 
Tipp für alle, die kein eigenes 
Vintage Car besitzen – es 
gibt die Klassiker auch zum 
Mieten. 

2014 werden insgesamt 110 
liebevoll herausgeputzte Ka-
rossen bei der 29. „Südtirol 
Classic“ an den Start gehen. 
Boliden aus den Swinging 
Sixties sind ebenso zur Teil-
nahme zugelassen wie Ka-
rossen aus den 1930er-Jah-
ren. Die Klasseneinteilung 
reicht von „Ancêtre“ (Bau-
jahr 1904 und früher) bis hin 
zu „Post III“ aus den Jahren 
1961 bis 1965. Zudem gibt 
es eine so genannte „Gäs-
teklasse“ für noch jüngere 
Fahrzeuge aus der Zeit von 
1966 bis 1975.

Mit ihrer abwechslungsreichen Streckenführung zwischen 
Weinbergen und Hochgebirge zählt die „Südtirol Classic“ zu 
Europas spannendsten Oldtimer-Rallyes. Von Schenna aus, 
alpin-mediterrane Basisstation bei Meran, starten die Pilo-
ten ab 6. Juli zu ihren täglichen Panorama-Ausfahrten. Die 
viertägige Haupt-Veranstaltung mit Zeitprüfungen beginnt 
dann am 10. Juli und beinhaltet neben einer Dolomitenfahrt 
vom Rosengarten bis zur Seiser Alm auch eine Tour bis ins 
benachbarte Trentino. Ein kurzweiliges Rahmenprogramm 
rundet den Event ab. Am fahrbaren Untersatz scheitert die 
Teilnahme übrigens nicht: In Schenna gibt’s Retro-Autos zum 
Mieten. Beim täglichen Corso durch die Gemeinde bleibt 
aber auch für „unmotorisierte“ Urlauber genug Zeit, die Klas-
siker ausgiebig zu bestaunen. www.suedtirol-classic.com 

Weitere Auskünfte:
Tourismusverein Schenna – Erzherzog Johann Platz 1/D 
I-39017 Schenna – Südtirol – Italien
Fon +39 0473 94 56 69 – Fax +39 0473 94 55 81
info@schenna.com – www.schenna.com
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Alte Spuren – neue Wege
Eine Entdeckungsreise durch Schloss Schenna

Wir sind alle auf Entdek-
kungsreise: die einen auf 
der Suche nach sich selbst, 
wieder einer auf der Suche 
nach dem Glück und sehr 
viele – wie Sie, lieber Gast 
in Schenna – auf der Suche 
nach Ruhe, nach Erholung 
und nach Erfrischung in der 
herrlichen Natur. Links und 
rechts unserer Reiserou-
ten befinden sich – würdig 
entdeckt zu werden – eben 
Sehenswürdigkeiten, also 
würdig, gesehen zu wer-
den. Eine Sehenswürdigkeit 
in Schenna ist zweifelsfrei 
das Schloss. Mitten im Dorf, 
scheinbar immer schon da, 
stark und trutzig in Erinne-
rung an seine frühere Be-
stimmung, heute ein Denk-
mal, das wie eine Speerspit-
ze aus der Vergangenheit 
in die Gegenwart ragt. Seit 
jeher eingebunden in die 
Geschicke des Landes Tirol, 
erfuhr es durch Erzherzog 
Johann von Österreich eine 
neue Blüte und ist heute 
nach wie vor im Besitz sei-
ner Nachkommen, der Gra-
fen von Meran, die es mit 
großer Leidenschaft und er-
heblichem persönlichen und 
finanziellen Einsatz erhalten. 
Erklärtes Ziel der Familie ist 
es, nach den politischen, 

sozialen und wirtschaftli-
chen Umbrüchen der letzten 
Jahrzehnte das Schloss in 
der modernen Gesellschaft 
zu platzieren, ihm Sinn und 
Funktion zu geben, ohne 
seine „Wurzeln“ zu verges-
sen. Wie in vielen Schlös-
sern funktioniert das durch 
Schlossführungen und kul-
turelle Veranstaltungen.

Johanna Gräfin von Meran 
Spiegelfeld, die Schwester 
des Besitzers, und ihr Mann, 
Franz Graf Spiegelfeld, wan-
deln dabei durchaus auf 
alten Spuren, beschreiten 

Der Speisesaal mit der Ge-
mäldegalerie

Das herbstliche Schloss vom Mausoleum aus gesehen

aber neue Wege, um dem 
Schloss Lebendigkeit und 
Farbe zu verleihen und ganz 
besondere Akzente zu set-
zen.

Wie in jedem Jahr, so wird 
auch heuer versucht, durch 
Veränderungen neues Inter-
esse zu wecken. So wer-
den die Schlossführungen 
jetzt von Dienstag bis Frei-
tag angeboten, wie bisher 
um 10.30, 11.30, 14.00 und 
15.00 Uhr, Samstag, Sonn-
tag und Montag sind ge-
schlossen. Dafür erwarten 
Sie jeden Montag um 21.00 
Uhr Abendführungen, die 
Ihnen die Möglichkeit ge-
ben, nach einem erlebnisrei-
chen Wandertag und einem 
ausgiebigen Nachtmahl, 
die ganz besondere Aus-
strahlung des abendlichen 
Schlosses zu erleben.

Gemälde von Stefan Kessler 
(Ausschnitt)

Weiters ist einmal monatlich 
eine Themenführung vorge-
sehen. In diesem Jahr lautet 
das Thema „Leben und All-
tag im Gemälde“. In diesen 
Sonderführungen, die am 
ersten Mittwoch der Monate 
Mai bis Oktober jeweils um 
16.00 Uhr angeboten wer-
den, begleiten Sie Graf Spie-
gelfeld und seine Mitarbeiter 
durch den Zauber der vielfäl-
tigen Gemälde auf Schloss 
Schenna. Um allen Teilneh-
mern gleiche Bedingungen 
zu bieten, ist die Zahl der 
Teilnehmer begrenzt. Voran-

meldung unter (+39) 0473 
945630 bzw. info@schloss-
schenna.com 

Karaffe, Tafelservice Erzher-
zog Johanns

Erstmals greift die gräfliche 
Familie in die private Schatz-
truhe und zeigt in einer Son-
derausstellung Teile des 
wertvollen Tafelservices und 
bezaubernde Tafelgläser 
aus dem Besitz Erzherzog 
Johanns: für Sie ein beson-
derer Anreiz, sich einer der 
Schlossführungen anzu-
schließen!

Gruft mit Sarkophag Erzher-
zog Johanns

Keinesfalls sollten Sie aber 
einen Besuch des Mauso-
leums versäumen, denn die 
Grabkapelle Erzherzog Jo-
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hanns und seiner Familie 
zählt zu den einzigartigen 
Beispielen neugotischer 
Baukunst in Europa und lädt 
nicht nur zur Besichtigung, 
sondern auch zum Verweilen 
und Meditieren ein.

Auch auf die Musikbegeis-
terten wurde nicht verges-
sen. So gibt es – in Zusam-
menarbeit mit dem Touris-
musbüro – im Schlosshof 
Konzerte von Südtiroler 
Musikkapellen und ein klas-
sisches Konzert im Rahmen 

Im romantischen Schlosshof finden Konzerte und Theater 
statt

der Meraner Musikwochen 
im prachtvollen Speisesaal. 

Absolutes Highlight wird 
die Freilichtaufführung der 
Volksbühne Schenna von 
31. Juli bis 10. August im 
Schlosshof. Auf dem Spiel-
plan steht „Der Name der 
Rose“ von Umberto Eco. 
Spannung und schauspiele-
rische Höchstleistung in die-
sem geradezu prädestinier-
ten Rahmen sind garantiert.

Fotos: F. Spiegelfeld

Schloss Schenna:
Von 14. April bis 31. Oktober nur mit Führung zu be-
sichtigen: von Dienstag bis Freitag täglich jeweils um 
10.30  / 11.30 / 14.00 / 15.00 Uhr.
Jeden Montag Abendführung um 21.00 Uhr.
Jeden ersten Mittwoch von Mai bis Oktober Themen-
führung um 16.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Montag geschlossen.

Mausoleum:
Von 14. April bis 31. Oktober zur Besichtigung geöffnet,
täglich von 10.00 – 11.30 Uhr und von 15.00 – 16.30 
Uhr.
Sonntag geschlossen.

Veranstaltungen: 
Musikkapellen: 17.07, 28.08. und 18.09 / 
Theater: 31.07.-10.08./ Klassisches Konzert: 04.09.2014

Informationen:
Schloss Schenna 0473 945630, 
www.schloss-schenna.com

Frühlingsauftakt in Schenna
Unter dem Motto „Schenna blüht auf…“ findet in der ers-
ten Aprilhälfte auf dem überdachten Raiffeisenplatz Schen-
na wieder eine Reihe von tollen Veranstaltungen statt:

UnKräutermarktl 
Mittwoch, 9. April von 11 bis 17 Uhr

Ganz im Zeichen der Kräuter und Unkräuter steht dieser 
Tag. Alte Samen, Kräuter und Raritäten können bei den 
Kräuterpädagogen gekauft werden und selbstverständ-
lich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

Frühlingsfest der FFW Schenna
am Freitag, 11. April ab 19 Uhr 

Open-Air-Konzert der „Original Südtiroler Spitzbuam“ 
auf dem Raiffeisenplatz Schenna. 

Südtiroler Bauernmarkt 
Sonntag, 13. April von 11 bis 18 Uhr 

Das Markttreiben wird von der Traminer Böhmischen mu-
sikalisch umrahmt und für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. 
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Das Wetter 2013
Ein nasses Jahr mit sonnigen Sommermonaten 

Seit nunmehr 28 Jahren 
wird beim Loth-Hof auf 685 
m Meereshöhe eine Wetter-
station betreut, an der Tag 
für Tag die wichtigsten Wet-
terdaten registriert werden. 
Stefan Klotzner, der jetzige 
Loth-Bauer, setzt die Beob-
achtungen, die sein Vater 
Franz am 19. September 
1985 begonnen hat, fort und 
hat auch für das Jahr 2013 
die Wetterwerte aufgezeich-
net. 

Allgemein kann man daraus 
entnehmen, dass das Jahr 
2013 als ein sehr nieder-
schlagreiches in die Wetter-
geschichte eingehen wird. 

Während die Monate Juli, 
August und September sehr 
sonnig und schön waren, 
waren das Frühjahr und der 
Monat Oktober besonders 
nass. Zunächst hatte das 
Jahr noch sonnig und eher 
trocken begonnen. Beson-
ders Anfang Jänner konnte 
man die Wintersonne bei 
relativ milden Temperatu-
ren genießen. Der Februar 
war mit einer Durchschnitt-
stemperatur von 1,7 °C der 
kälteste Monat des Jahres; 
am 10. Februar wurde die 
tiefste Temperatur, nämlich 
-7°C, gemessen. Der weni-
ge Schnee, der in den Win-
termonaten fiel, schmolz je-

weils innerhalb einiger Tage, 
sodass es auf den Straßen 
und Gehwegen zu keinen 
nennenswerten Problemen 
kam und sich das Schnee-
räumen meist von selbst er-
ledigte. 

Der März war sehr kalt, was 
vor allem im Vergleich mit 
dem Vorjahr deutlich wird. 
Im Jahr 2012 lag die Durch-
schnittstemperatur für März 
bei 11,5 °C, im Jahr 2013 
hingegen bei nur 5,4°C. Zwar 
gab es in der ersten Monats-
hälfte eher milde Tempera-
turen, ab der Monatsmitte 
jedoch blieben die Höchst-
werte meist nur im einstelli-
gen Bereich. Zudem regnete 
es immer wieder. Der Start in 
die Tourismussaison war so-
mit nicht besonders gut. 
Der April „spielte alle Stück-
len”. Während es am Oster-
montag, 1. April noch leich-
ten Frost gab, wurden am 
19. April schon 25°C gemes-
sen. Nach einigen schönen 
warmen Frühlingstagen um 
die Monatsmitte zeigte sich 
der April wieder von seiner 
ungemütlichen Seite mit viel 
Regen und nur wenig Sonne. 
Die vielen Niederschläge 
begleiteten uns auch durch 
den Mai, was vor allem den 
Obstbauern Sorgen berei-
tete. Außerdem blieben die 
Temperaturen unter den üb-
lichen Werten für den Won-
nemonat. Es gab keinen 
einzigen Sommertag (Tag 
mit einer Höchsttemperatur 
von 25°C und mehr); am 24. 
des Monats sorgte ein spä-
ter Wintereinbruch sogar für 
einen Mindestwert von 4,5°C 
und Schnee bis auf 1.000 m!
Der Juni brachte endlich 
mehr Sonne und Tempera-
turen über 30°C. Mehrere 
Regentage und eine Kalt-
front gegen Monatsende 
bedingten jedoch einen eher 

schwachen Durchschnitt bei 
den Juni-Temperaturen. Der 
Juli hingegen verlief durch-
wegs sonnig und heiß. Die 
Bergbauern konnten den 
zweiten Schnitt – das Grum-
met - gut einbringen. Von 
den großen Regenmengen 
im Frühjahr profitierte das 
Wachstum auf den Mahd
wiesen, sodass später auch 
der dritte Schnitt – der 
Pofl – noch zufriedenstel-
lend ausfiel. Zum typischen 
Hochsommerwetter im Juli 
gehörten allerdings mehrere 
heftige Gewitter mit gebiets-
weise Hagel. Der Juli war mit 
einem Mittelwert von 22,5°C 
der wärmste Monat des 
Jahres, die höchste Tempe-
ratur wurde aber im August 
gemessen. Auf 34,5°C stieg 
das Thermometer am 7. 
August. Dieser Wert wurde 
in Schenna seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen am 
Loth-Hof bisher nur dreimal 
erreicht. In den Jahren 2006 
und 2010 lag die Höchsttem-
peratur ebenfalls bei 34,5°C, 
im „Jahrhundertsommer“ 
2003 sogar bei 35,5°C. Die 
erste Septemberwoche ver-
wöhnte uns noch mit som-
merlichen Temperaturen, da-
nach wurde es etwas wech-
selhafter. In der Nacht auf 
den 17. September brachte 
ein Temperatursturz ein hef-
tiges Hagelunwetter. Für 
die Obstbauern war dieser 
Hagel so kurz vor der Ernte 
besonders schmerzlich. Der 
letzte Septembertag lieferte 
einen Vorgeschmack auf das 
Wetter im Oktober: Regen, 
Regen, Regen! Der oftmals 
so schöne „goldene Okto-
ber“ schenkte uns im ver-
gangenen Jahr nur acht Son-
nentage. Für die Obsternte, 
viel mehr aber noch für das 
„Wimmen“ war die feuchte 
Witterung äußerst nachteilig. 
Mit heftigem Sturm kündig-
te sich am Abend des 10. 
Oktober ein Wintereinbruch 
an, der die Temperaturen auf 
1,5°C sinken ließ und über 
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700 m sogar Schnee brach-
te. 
Die erste Novemberhälfte 
war außergewöhnlich mild, 
gegen Ende des Monats 
sanken die Temperaturen auf 
winterliche Werte. Nach ei-
nem viel zu nassen und trü-
ben Herbst zeigte sich nun 
endlich wieder die Sonne. 
Strahlend schöne Tage gab 
es bis weit in den Dezember 
hinein. Fast hatte man den 
Eindruck, als wolle die Sonne 
nachholen, was sie den gan-
zen Herbst versäumt hatte. 
Die letzte Dezemberwoche 
verlief allerdings wechselhaft 
mit überdurchschnittlich viel 
Niederschlag. Für eine weiße 
Weihnacht reichte es aber 
nicht. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

November

Dezember

sonnig bewölkt SchneeRegen

September

Oktober

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

Jänner

Gewitter

Das Wetter des Jahres 2013 auf einen Blick

Auch in diesem Frühjahr er-
halten Sie in ausgewählten 
Betrieben in Schenna vom 
1. April bis 31. Mai 2014 die 
Schenna Frühling Card, Ihre 
persönliche Eintrittskarte in 
eine Welt voller Vorteile: Mit 
dieser Karte haben Sie vom 
1. bis 30. April 2014 einen 
freien Eintritt in die Gärten 
von Schloss Trauttmans-
dorff und in das Tourise-
um und vom 1. bis 31. Mai 
2014 ermöglicht die Karte 
eine Berg- und Talfahrt pro 

Ein Frühling wieder 
voller Vorteile

Tag bei folgenden Bahnen: 
Bergbahn Meran 2000, Um-
laufbahn Falzeben, Seil-
bahn Hirzer (Saltaus-Prenn, 
Prenn-Klammeben) und 
Sessellift Tall-Grube. Außer-
dem können Sie an den vom 
Tourismusverein Schenna 
organisierten Veranstaltun-
gen kostenlos teilnehmen. 
Zusätzlich berechtigt die 
Schenna Frühling Card zur 
Teilnahme an der Verlosung 
von insgesamt 10 Gratisauf-
enthalten in Schenna. 

Diese Vorteilskarte erhalten 
Sie ausschließlich in ausge-
wählten Betrieben in Schen-
na und nur im Frühling. Die 
Karte ist nicht käuflich zu er-
werben.
Die Schenna Frühling Card 
hat eine Gültigkeit von einer 
Woche und wird jedem Gast 
ab einer Übernachtung aus-
gestellt. Die Karte wird mit 
dem Namen, An- und Abrei-
sedatum des Gastes verse-
hen und ist nicht übertragbar. 
Auch Kinder erhalten eine ei-

gene Karte. Kleinkinder bis 6 
Jahre benötigen keine Karte, 
können die Leistungen je-
doch kostenlos nutzen.

Detaillierte Informationen zur 
Schenna Frühling Card und 
einen Überblick über alle 
Betriebe, die die Schenna 
Frühling Card im Zimmer-
preis inklusive haben, finden 
Sie auf www.schenna.com/
fruehlingcard
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Der Silvestertag war für Wal-
ter Egger kein alltäglicher 
Tag. Nach 41 Jahren war 
der letzte Tag im Jahr 2013 
auch sein letzter Arbeitstag 
im Tourismusbüro Schenna! 
Trotz aller Freude auf seine 
Pensionierung war der Ab-
schied auch mit ein wenig 
Wehmut verbunden, sowohl 
bei ihm als auch bei seinen 
Mitarbeitern. Dennoch lie-
ßen es sich seine Ex-Prä-
sidenten, der Direktor und 
seine Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter nicht nehmen, 
an diesem Tag mit ihm auf 
die ausgezeichnete und er-
folgreiche Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahren 
anzustoßen. 

Am 1. Februar 1972 begann 
der 22-jährige Walter Egger 
seinen Dienst im damaligen 
Verkehrsbüro im alten Ge-
bäude der Raiffeisenkas-
se Schenna und drei Jahre 
später übersiedelte er in das 
heutige Tourismusbüro im 
Gemeindehaus. Wie kein an-
derer hat Walter die rasante 
Entwicklung des Tourismus 
in Schenna miterlebt und 
mitgeprägt und seine Erfah-
rung und sein Wissen auch 
an einige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter weitergege-
ben. Großen Wert legte er 
immer auf eine gute Orts- 
und Heimatkenntnis und 
auch der Gast sollte von den 
Mitarbeitern nie zur Antwort 
bekommen „Das wissen wir 
nicht!“, sondern „Wir werden 
uns informieren und Ihnen 
Bescheid geben!“ Zu seinen 

Büro News - - - Büro News - - - Büro News
Langjähriger Mitarbeiter Walter Egger mit 1.1. 2014 in Pension 

Lion hat einen kleinen Bru-
der! Am 27.11.2013 hat un-
sere Mitarbeiterin Cornelia 
im Meraner Krankenhaus 
einen Buben, namens Mo-
ritz, zur Welt gebracht. Mit 
den Eltern Cornelia und Rudi 
freut sich vor allem der „gro-
ße“ Bruder Lion über sei-
nen neuen Spielgefährten, 
wenn er auch noch einige 
Zeit warten muss, bis er mit 
ihm Cowboy und Indianer 
spielen kann. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des 
Tourismusbüros wünschen 
der jungen Familie Mair am 
Tinkhof viele schöne Stun-
den und kurzweilige Nächte 
mit dem kleinen Moritz. 

Nachwuchs im Tourismusbüro 

Steckenpferden zählten das 
Reisebüro Sonne und das 
Erstellen der vielen Druck-
sorten, wie das Infoheft „Zu 
Gast in Schenna“, der Ho-
telführer, der Waalwegführer 
und viele andere Gästeinfor-
mationen. Trotz der manch-
mal aufkommenden Hektik 
während der Saison war 
Walter im Tourismusbüro 
immer der ruhende und aus-
gleichende Pol. 
Allen seinen Präsidenten, 
seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern hat er bei sei-
nem letzten Arbeitstag ein 
kleines Geschenk als Dank 
überreicht. Mit einem la-
chenden und einem wei-
nenden Auge hat das Tou-
rismusbüro-Team „unseren“ 
Walter verabschiedet. Einem 

lachenden, weil er seinen 
Ruhestand mehr als verdient 
hat und einem weinenden, 
weil seine nette Art und sei-
ne Hilfsbereitschaft im Büro 
fehlen werden! 
Der Präsident, die Vor-
stands- und Aufsichtsrats-
mitglieder des Tourismus-
vereins Schenna danken 
Walter Egger für seinen 
langjährigen Dienst im Tou-
rismusbüro und wünschen 
ihm für seinen nächsten Le-
bensabschnitt alles Gute, 
viel Freude, und vor allem 
Gesundheit! Diesen Wün-
schen schließen sich seine 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter an und freuen sich, 
wenn er sich auch in Zukunft 
für ein Ratscherle im Touris-
musbüro blicken lässt. 
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Erinnern Sie sich noch? 
Schenna einst … … und jetzt

Bis in die 50er Jahre des 20. Jahrhunderts war Schenna ein reines Bauerndorf und erst in den letzten sechs Jahrzehnten 
hat sich Schenna von einem Bauerndorf zu einer der bedeutendsten Tourismusgemeinden Südtirols entwickelt. Die Anzahl 
von 49 Betten im Jahr 1959 erhöhte sich auf 5.610 und die Nächtigungen stiegen von 6.676 im Jahre 1960 auf 1.057.842 
im Jahr 2013. 

Im vergangenen Jahr bot 
sich dem Tourismusverein 
Schenna die einmalige Ge-
legenheit, eine historische 
Kutsche aus dem Jahr 1795 
zu erwerben, die zuvor in 
einer Scheune ein trauriges 
Dasein fristete. Mit dieser 
alten Pferdekutsche, das 
Reisemittel für Bürgertum 
und Adel bis ins 19. Jahr-

Bei der Bauernkuchl verwandelt sich der Raiffeisenplatz 
Schenna zu einer einzigen großen Hofküche. Schennas 
Bäuerinnen verwöhnen die Besucher im Dorfzentrum 
mit selbst gemachten Spezialitäten wie Tiroler Knödeln, 
Rippchen mit Kraut und köstlichen Krapfen. Ein Herbst-
genuss mit Festcharakter. Und natürlich darf dabei Mu-
sik nicht fehlen. 

Historische Passeirer Kutsche 
aus dem Jahr 1795 

hundert, sollen auch einige 
Kurgäste von Meran nach 
Schenna gekommen sein. 
Nach der gelungenen Re-
staurierung von einem er-
fahrenen Restaurator wurde 
die Passeirer Kutsche das 
erste Mal beim traditionel-
len Herbstumzug der Schüt-
zenkompanie Schenna mit-
geführt.

Bäuerinnen machen Dampf:
Schenner Bauernkuchl

Donnerstag – 23. Oktober 2014

Fotovermerk: Die Aufnahmen dieser Sondernummer 
stammen von Foto Tappeiner, Foto Staschitz, Schloss 
Trauttmansdorff, Therme Meran, Graf Franz Spiegelfeld 
und aus dem Fotoarchiv des Tourismusvereins Schenna.
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Kinderferien in Schenna

Hallo Kinder!
 
Langeweile? Dieses Wort kennen die Kinder in Schen-
na nicht. Von Anfang Juli bis Ende August, in den Os-
ter-, in den Herbst- und in den Winterferien gibt es für 
euch alle ein tolles Aktivprogramm: 

Montag: T-Shirt-Malen und Besuch auf dem Bauernhof 
Dienstag: Überraschungstag!
Mittwoch: Minigolf und einen Tag lang Gärtner sein, 
danach Besuch bei der Feuerwehr Schenna 
Donnerstag: Abenteuertag: Kinderrafting, Reiten u.a. 
Freitag: Basteln und verschiedene Spiele 

Holt euch also im Tourismusbüro das aktuelle Kinder-
programm und meldet euch zu den verschiedenen Ak-
tivitäten einfach an!

Liebe Eltern, für Ihr Kleinkind vermittelt Ihnen das Tou-
rismusbüro gerne einen privaten Babysitter! 

Übrigens: Kinder, die während ihrer Ferienzeit in 
Schenna ihren Geburtstag feiern, erhalten im Touris-
musbüro eine kleine Überraschung! 

Das Kindermaskottchen „Sunny”

Die Waale sind künstlich angelegte Kanäle und die Wege ent-
lang dieser Waale zählen zu den beliebtesten Wanderungen 
rund um Meran

Am Sonntag, 7. September 2014 erfolgt auf der Dorfbrücke 
von Schenna der Start für den IX. Internationalen Berglauf 
Schenna - Meran 2000

1.
Internationaler Berglauf
Corsa in montagna internazionale
Merano 2000BERGLAUF

Meran 2000 4.6.2006
berglaufmeran2000@schenna.com

IX. Internationaler Berglauf 
Schenna – Meran 2000 am 7.9.2014 

Eine sport-
liche Her-
aus forde-
rung für alle 
Bergläufer 

ist der Berglauf von Schen-
na nach Meran 2000. Bereits 
zum neunten Mal organisiert 

der Amateursportverein Tel-
mekom Team Südtirol in 
Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverein Schenna 
am Sonntag, 7. September 
2014, den IX. Internationa-
len Berglauf Meran 2000. 

> Programm: 
8.00-9.00 Uhr 	 Startnummernausgabe 
9.30 Uhr 	 Start Dorfplatz/ Schenna 
ca. 10.30 Uhr 	 Ankunft auf Meran 2000 
ca. 14.30 Uhr 	 Preisverteilung 

Auskunft und Anmeldung: www.telmekomteam.com, 
berglaufmeran2000@schenna.com

Ideal für Biker – das Wandergebiet um Schenna 
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Verdins – ein schöner Ortsteil von Schenna 

Mit dem Hanomag nach Schenna 
Viele Wege führen nach 
Schenna, ob mit dem Flug-
zeug, dem Reisezug, dem 
eigenen Auto, dem Fahrrad, 
dem Oldtimer, zu Fuß oder 
mit einem Traktor. Diese An-
reisemöglichkeit wählten die 
langjährigen Schenna-Gäste 
Werner und Anne Buslei aus 
Vilkerath, die 1966 das erste 
Mal mit Freunden in Schenna 
Urlaub gemacht haben und 
seit mindestens 14 Jahren 
zwei Mal für eine Woche im 
Hotel Maritschhof wohnen. 
Im vergangenen Juni 2013 
erfüllten sie sich einen lang-
gehegten Traum. Die 800 
Kilometer lange Fahrt mit 
dem Hanomag R40 und ei-
ner Durchschnittsgeschwin-
digkeit von 30 Stundenkilo-
metern von ihrem Heimatort 

bis nach Schenna dauerte 
fünf Tage. Bisher sind die 
Busleis immer mit dem Auto 
nach Schenna gereist. Der 
Schlepper in dieser Aus-
führung wurde nicht in der 
Landwirtschaft sondern aus-
schließlich von Schaustellern 
(Zirkus usw.) und Speditio-
nen eingesetzt. Daher auch 
seine max. Geschwindigkeit 
von 35 km/h. Herr Buslei hat 
den Traktor Baujahr 1946 im 
Jahre 1998 gekauft und ihn 
in vielen Stunden eigenhän-
dig fachgerecht restauriert 
und somit zu einem wahren 
Schmuckstück gemacht. Je-
denfalls wünscht der Touris-
musverein Herrn Buslei noch 
viele schöne Ausfahrten mit 
seinem Traktor und erholsa-
me Ferientage in Schenna! 
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Schenna freut sich über 1.050 Ehrengäste im Jahr 2013
5 erhielten für 50 Jahre, 16 für 40 Jahre, 110 für 30 Jahre, 230 für 20 Jahre 

und 689 für 10 Jahre Gast in Schenna die Ehrennadel mit Urkunde

Die ständig steigende Zahl der Ehrengäste zeigt, wie wichtig 
die Betreuung des Stammgastes ist. Der langjährige Ehren-
gast ist für Schenna der beste Werbeträger und gerade des-
halb legen der Tourismusverein und die Gastbetriebe gro
ßen Wert auf eine gute Betreuung und Pflege dieser Gäste-
schicht. Schenna ist stolz auf die vielen Ehrengäste. 
Im Rahmen der Marketingbemühungen von Schenna ist die 
Kundenpflege vor Ort von größter Bedeutung. Unumstritten 
sind die gezielten Maßnahmen für eine Kundenbindung ein 
Eckpfeiler der Marketingarbeit des Tourismusvereins. Nach 
den neuesten Erkenntnissen sind es über 80% der Schen-
na-Gäste, die jährlich wiederkommen. Die Anzahl der treuen 
Gäste selbst – 2013 wurden 1.050 Gäste mit der Ehrennadel 
ausgezeichnet, insgesamt sind es bereits mehr als 32.500 
– und die vielen persönlichen Weiterempfehlungen sind die 
effektivste aller möglichen Werbemaßnahmen. Der große 
Aufwand von Zeit und Geld ist daher mehr als gerechtfertigt. 
In Bezug auf eine persönliche Gästebetreuung leisten die 
meisten Schenner Tourismusbetriebe vorbildliche Arbeit. Im 
Rahmen einer netten Feier mit Musik und einem Glas Südti-
roler Wein wurde den Stammgästen von Schenna die Ehren-
nadel mit Urkunde vom Präsidenten Hansjörg Ainhauser 
oder von einem der Vorstandsmitglieder des Tourismusver-
eins, Peter Pföstl, Birgit Waldner, Heidi Innerhofer oder Eli-
sabeth Kuppelwieser und vom Bürgermeister Luis Kröll im 
Raiffeisensaal des Vereinshauses „Unterwirt“ angesteckt 
bzw. überreicht. Auf Initiative des Tourismusvereins und auf 
Einladung der gräflichen Familie sind Gäste, die seit mehr 
als dreißig Jahren ihren Urlaub in Schenna verbringen, im 
Rittersaal von Schloss Schenna zu Gast. Seit dem Jahr 2000 
werden die Schenna-Gäste für ihre 10, 20, 30 und 40jährige 
Treue zu Schenna geehrt. 2007 wurde erstmals die goldene 
Nadel für 50 Jahre Gast in Schenna vergeben und auch im 
vergangen Jahr wurden fünf Schenna-Gäste für ihre 50jäh-
rige Gästetreue geehrt. 

Jahr 10 Jahre 20 Jahre 30 Jahre 40 Jahre 50 Jahre Totale
bis 1999 16.653 1.075* 17.728

2000 752 489 79 8 1.328
2001 663 310 86 4 1.063
2002 799 254 78 10 1.141
2003 812 276 72 6 1.166 
2004 827 254 72 8 1.161
2005 733 211 81 5 1.030
2006 676 257 72 9 1.014
2007 662 236 65 5 2 970
2008 715 279 67 11 1.072
2009 636 229 68 17 950
2010 666 237 98 19 950
2011 666 207 77 35 2 987
2012 609 212 68 22 4 915
2013 689 230 110 16 5 1.050

Totale  26.558 4.760 1.092  175 13 32.598

* bis 1999 Gäste für 25 Jahre

Nachfolgend die Namen der im Jahr 2013 ausgezeichneten 
Ehrengäste sowie ihrer Gastbetriebe: 

Im vergangenen Jahr wurden 689 Gäste für 10-jährige, 230 
für 20-jährige, 110 für 30-jährige, 16 für 40-jährige und 5 für 
50-jährige Urlaubstreue zu Schenna ausgezeichnet. 
Seit der ersten Ehrung im Jahr 1969 wurden in Schenna 
32.598 goldene Nadeln für die langjährige Treue zu Schenna 
vergeben – eine wohl auch für das Meraner Land und Südti-
rol einmalige Zahl. Dies ist die beste Empfehlung für Schen-
na als Urlaubsziel und ein Beweis dafür, dass die Gäste in 
Schenna ihre zweite Heimat gefunden haben. 

50 Jahre Hotel Tyrol 
Eine ganz besondere Feier fand am 13. Oktober 2013 im Hotel Tyrol statt. Die Familie Unterthurner feierte mit ihren Gästen 
das 50-jährige Betriebsjubiläum und anlässlich dieses Jubiläums wurden die Familie Caroline und Ludwig Pusl vom Schliersee 
mit der handgefertigten Ehrenurkunde und -nadel für „50 Jahre Gast in Schenna“ und die Familie Ursula und Hans Klinger aus 
Oberhausen für „40 Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet. Mit den Jubilaren freuen sich die Gastgeber Rosl und Hias. Die 
„Unterthuner-Musig“ umrahmte dieses dreifache Jubiläum in gekonnter Weise 
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50 Jahre Gast in Schenna 
Im vergangenen Jahr feierte Frau Anneliese Ryba ihr 50-jäh-
riges Gästejubiläum im Hotel Kröll. Familie Ryba kommt be-
reits in der vierten Generation zur Familie Kröll. Gemeinsam 
mit ihren Töchtern, Frau Dr. Stefanie Röling und Frau Dr. Bir-
git Löhr, die für „20 Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet 
wurden, feierte Frau Ryba dieses schöne Jubiläum. Der Prä-
sident Hansjörg Ainhauser und Peter Pföstl überreichten Frau 
Anneliese Ryba zu diesem Anlass eine handgemalte Urkunde 
und einen Blumenstrauß

50 Jahre Gast im Hotel Hohenwart 
Eine nicht alltägliche Feier fand am 22. September 2013 im 
Hotel Hohenwart statt. Familie Karin und Uwe Petersen er-
hielt im Rahmen dieser Feier die von der Schenner Künstlerin 
Judith Klotzner angefertigte Ehrenurkunde und die goldene 
Nadel für „50 Jahre Gast in Schenna“ von der Gastgeberfa-
milie Mair überreicht. Auch der Direktor des Tourismusver-
eins Schenna, Franz Innerhofer, ließ es sich nicht nehmen, 
den langjährigen Stammgästen zu diesem runden Jubiläum 
zu gratulieren 

40 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste	 Wohnort	 Urlaubsadresse

Cox Meike u. Johannes	 Duisburg	 Eckhardwies
Diener Ursula	 Auenwald	 Feldhof
Fölbach Alfred	 Wangen	 Schönbrunn
Happacher Theresia u. Fritz	 Friedberg	 Sunnwies
Hartung Inge	 München	 Erzherzog Johann
Hermann Peter und Hilde	 Biberach	 Winzerhöhe
Klinger Hans u. Ursula	 Oberhausen	 Tyrol
Meyer Liselotte	 Nürnberg	 Hohenwart
Remmele Sieglinde u. Hermann	 Ulm	 Gartenheim
Schwab Cacilie u. Jakob	 Ramsau	 Südtirolerhof

50 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste	 Wohnort	 Urlaubsadresse

Petersen Karin u. Uwe	 Elsdorf-Westermühlen	Hohenwart
Pusl Ludwig u. Caroline	 Schliersee	 Tyrol
Ryba Anneliese	 Augsburg	 Kröll
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Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schen-
na überreichte Martin Wellenzohn seinen Jubilaren, der Fa-
milie Sieglinde und Hermann Remmele, die Ehrennadel und 
-urkunde für „40 Jahre Gast in Schenna“ 
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Im vergangenen Jahr wurde Frau Liselotte Meyer mit der Eh-
rennadel und -urkunde für „40 Jahre Gast in Schenna“ im 
Hotel Hohenwart der Familie Mair geehrt. Franz Mair, Seni-
orchef und Ehrenpräsident des Tourismusvereins Schenna, 
gratuliert Frau Meyer zu diesem besonderen Jubiläum 

Herr Alfred Fölbach verbringt seit 40 Jahren seinen Urlaub in 
Schenna. Die ersten Jahre wohnte Herr Fölbach mit seiner 
Frau Anny und den beiden Söhnen Werner und Michael auf 
dem Oberstauger Hof. Später zog er dann in das Hotel Garni 
Schönbrunn, wo er heute noch mit den Familien der Söhne 
den Sommerurlaub verbringt. Herr Fölbach erwandert noch 
jeden Tag verschiedene Hütten um die schöne Bergwelt zu 
erleben, eine Runde Skat zu spielen und wie er selber sagt 
ein „Viertele“ zu trinken. In einer fröhlichen Runde bedankte 
sich die Familie Pircher für die langjährige Treue zu Schenna 
und den Familien Ladurner und Pircher und wünschte Herrn 
Fölbach viel Gesundheit und noch viele Jahre Urlaub im 
schönen Schenna

Im Rahmen einer kleinen Feier wurde die Familie Theresia 
und Fritz Happacher mit der Ehrennadel und Ehrenurkunde 
für „40 Jahre Gast in Schenna“ im Hotel Sunnwies ausge-
zeichnet. Mit den Jubilaren freut sich die Gastgeberfamilie 
Dosser. Präsident Hansjörg Ainhauser (rechts im Bild) über-
brachte die Grüße des Tourismusvereins Schenna 

30 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste	 Wohnort	 Urlaubsadresse

Bauerheim Renate u. Dieter	 Leinfelden	 Hohenwart
Blaseck Christa	 Augsburg	 Hohenwart
Brauch Brigitte u. Hans-Dieter	 Karlsruhe	 Kröll
Eble Gisela u. Ewald	 Triberg	 Resmairhof
Enter Doris u. Horst	 Witten	 Schlosswirt
Fath Leonore	 Titisee-Neustadt	 Hohenwart

Fleischer Roswitha u. Franz	 Hof	 Hohenwart
Folger Heinz u. Elisabeth	 Bottrop	 Helga
Gall Brigitte	 München	 Erzherzog Johann
Grade Erich u. Ursula	 Essen	 Helga
Grossheim Heidemarie u. Dipl. Ing. Ernst	 Bonn	 Erzherzog Johann
Heindl Renate u. Josef	 Rosenheim	 Lagrein
Herrmann Margot u. Hans-Joachim	 Munderkingen	 Hohenwart
Hofbauer Ingrid u. Dipl.-Ing. Kurt	 Hemmingen	 Lagrein
Hutmacher Paula u. Peter	 Meckenheim	 Lichtenau
Karsten Anja	 Pforzheim	 Innereisererhof
Kessler Liesel	 Grasellenbach	 Tenne
Klein Liesel u. Hermann-Josef	 Grenderich	 Eckhardwies
Klein Kurt u. Lydia	 Eupen	 Hohenwart
Kotthaus Tanja	 Wuppertal	 Alpenrose
Krivka Ingeborg u. Otto	 Langenburg	 Hohenwart
Kuder Gerda u. Hermann	 Flein	 Erzherzog Johann
Laqua Irmgard	 Hagen	 Winzerhöhe
Laste Adelheid u. Dr. Günther	 Fuldatal	 Graf Hartwig
Lennartz Heinrich u. Ingeburg	 Mönchengladbach	 Erzherzog Johann

Seit 30 Jahren verbringt Frau Liesl Keßler ihren Urlaub im 
Hotel Tenne. Gastgeberin Rosa Höfler überreichte der stol-
zen Jubilarin die Ehrenurkunde und -nadel für ihre Treue zu 
Schenna
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30 Jahre Gast in Schenna

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Kröll: Die Familien Anneliese 
und Friedel Pfurtscheller, Erika und Raimund Kofler sowie Mathilde und Ferdinand Abenthung verbringen seit 10 Jahren ihren 
Urlaub im Hotel Kröll (linkes Bild). Familie Ingrid und Günter Stölting (mittleres Bild) wurde für „20 Jahre Gast in Schenna“ und 
Familie Brigitte und Hans-Dieter Brauch (rechtes Bild) für „30 Jahre Gast in Schenna“ geehrt. Allen herzlichen Glückwunsch

30 Jahre und 10 Jahre zu Gast im Hotel Garni Graf Hartwig: Familie Adelheid und Dr. Günther Laste (linkes Bild) und Frau 
Christel Stauder wurden im vergangenen Jahr für ihre langjährige Treue im Hotel Graf Hartwig von der Familie Verdorfer ge-
ehrt. Herzlichen Glückwunsch 

Lorenz Resi	 Hamburg	 Klarnerhof
Lühr Maria-Elisabeth u. Werner	 Berlin	 Klotznerhof
Lutz Elfriede u. Johann	 Dinkelscherben	 Lebenstain
Manganiello Elisabeth u. Angelo	 Zürich	 Ifinger
Marheineke Gisela u. Heinz-Jürgen	 Giesen	 Gutenberg
Marris Walter u. Adelheid	 Söhlde	 Hohenwart
Meis Maria u. Rudolf	 Brüggen	 Ritterhof
Menge Erika u. Kurt	 Hambühren	 Resmairhof
Müller Margrit u. Hans	 Buchs	 Tenne
Mund Anni u. Matthias	 Würselen/Aachen	 Schlosswirt
Nyssen Joseph	 Hergenrath	 Meinhardt
Orthey Frank	 Auenwald	 Feldhof
Plabst Heidi u. Markus	 Fürstenfeldbruck	 St. Georgen
Quinzler Helga u. Bernd	 München	 Gruberhof
Reding Marie u. Paul	 Luxemburg	 Starkenberg
Reimer Ingrid u. Albert	 Dernau	 Walchhof
Rexer Ursula u. Hans-Peter	 Pforzheim	 Innereisererhof
Richter Michaela	 Unterhaching	 Erzherzog Johann
Rinne Gerhard u. Doris	 Brünnighausen	 Dürrenstein
Rosenfeld Marieluise u. Horst	 Datteln	 Maritsch Hof
Sauder Helga u. Walter	 Ramsau	 Südtirolerhof
Schneider Helga u. Hugo	 Spessart	 Dürrenstein
Schnellting Irma u. Manfred	 Kusel	 Gutenberg

Im Rahmen einer kleinen Feier wurde Herr Joseph Nyssen 
im Hotel Meinhardt mit der Ehrennadel und -urkunde für „30 
Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet. Herr Nyssen, der ein 
großer Fan der „Original Südtiroler Spitzbuam“ ist, freute sich 
ganz besonders über die Glückwünsche von Ewald Gasser, 
Bandmitglied der Spitzbuam, und der Gastgeberfamilie Kröll 
mit Bürgermeister Luis Kröll 
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Allen Grund zum Feiern gab es in der vergangenen Saison in der Pension Lebenstain: Familie Elfriede und Hans Lutz (linkes 
Foto) erhielten die Ehrenurkunde und -nadel für „30 Jahre Gast in Schenna“, Familie Inge und Uwe Beckmann sowie Frau 
Lydia Beuter und Herr Peter Dudzik (mittleres Foto) für „20 Jahre Gast in Schenna“ und Familie Gabriele und Wolfgang Lang 
(rechtes Bild) für „10 Jahre Gast in Schenna“ überreicht. Mit den stolzen Jubilaren freut sich die Gastgeberin Evi Parth 

Im Rahmen einer netten Feier im Hotel Weingut Innerleiterhof 
wurden die Familie Heidi und Dieter Weyer mit der Ehrenna-
del und -urkunde für „30 Jahre Gast in Schenna“ und Silvia 
und Hans-Peter Kunz für „10 Jahre Gast in Schenna“ ausge-
zeichnet. Im Bild die Geehrten mit ihren Gastgebern Egger-
Pichler 

Allen Grund zum Feiern gab es 2013 im Hotel Lagrein: Familie Ingrid und Dr. Kurt Hofbauer wurde für 30 Jahre, Familie Hilda 
und Walter Hofbauer für 20 Jahre und Familie Christa und Holger Ploog für 10 Jahre (linkes Bild), Frau Johanna Steiner für 30 
Jahre und die Familien Lucienne Van Kerckvoorde und Adolf De Vriendt sowie Waltraud und Edgar Huber (rechtes Bild) für 
10 Jahre Gast in Schenna geehrt

Seit 30 Jahren verbringt die Familie Ingrid und Albert Reimer 
ihren Urlaub in der Residence Walchhof in Schenna. Anläss-
lich dieses Jubiläums wurden die Gäste im Schloss Schenna 
mit der Ehrennadel und -urkunde von der Gastgeberin Elisa-
beth Unterthurner geehrt 
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Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Innereisererhof in 
Verdins: Frau Sabine Knisel (linkes Bild) ist seit 10 Jahren, Familie Ursula und Hans Peter Rexer sowie Frau Anja Karsten seit 
30 Jahren, Familie Monika und Alfred Hoffmann (mittleres Bild) und Frau Maria Schmeling (rechtes Bild) seit 20 Jahren Gast in 
Verdins. Allen herzlichen Glückwunsch

Selle Magrid	 Bückeburg	 Klarnerhof
Seuser Liane	 Windeck	 Tyrol
Sierpinski Else	 Hagen	 Winzerhöhe
Steinebach Helga u. Wolfgang	 Windhagen	 Baumannsog
Steiner Johanna	 Greifensee	 Lagrein
Stockenhofen Brigitte u. Werner	 Ehringshausen	 Maritsch Hof
Vollberg Inge u. Reinhard	 Bonn	 Zirmhof
Walser Verena u. Hansruedi	 Horgen	 Gasserhof
Weber Beate u. Brukhard	 Westerburg	 Tiefenbrunn
Weiss Luitgard u. Hermann	 Stuttgart	 Erzherzog Johann
Weps Ellen u. Franz Josef	 Hofheim	 Erzherzog Johann
Weyer Irene u. Dieter	 Feldkirchen	 Innerleiterhof
Wojda Wilhelm u. Renate	 Düsseldorf	 Walter

Familie Inge und Reinhard Vollberg verbringt seit 30 Jahren 
ihren Urlaub in Schenna. Im Rahmen einer kleinen Feier im 
Schloss Schenna dankte die Gastgeberfamilie Klotzner den 
Jubilaren für die langjährige Gasttreue zu Schenna und zu 
ihrem Betrieb

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden am 30. Dezember 
2013 die Familie Helga und Wolfgang Steinebach mit der Eh-
rennadel und -urkunde für „30 Jahre Gast in Schenna“ und 
Sohn Corbinian für „20 Jahre Gast in Schenna“ in der Resi-
dence Baumannsog der Familie Dosser ausgezeichnet 

Am Ostermontag durfte die Gastgeberfamilie Pichler mit gro-
ßer Freude gleich neun Personen für ihre Treue zum Haus 
danken. Das Ehepaar Großheim Dipl. Ing. Ernst und Heide-
marie und das Ehepaar Weiß Hermann und Luitgard wurden 
für 30 Jahre Gast im Hotel Erzherzog Johann geehrt. Frau 
Claudia Becker und das Ehepaar Petermann Jochen und Ma-
ria Theresia erhielten die Medaille für 20 Jahre Gast in Schen-
na. Moritz Bach und Alexander Wolinsky nahmen für 10 Jahre 
Treue die goldene Nadel von der Gastgeberfamilie entgegen. 
Alle Geehrten kommen immer mit ihren Familien traditionell 
über die Osterfeiertage ins Erzherzog Johann. Eine Beson-
derheit der Gästeehrung war, dass gleich drei Generationen 
einer Familie geehrt werden konnten: das Ehepaar Großheim 
(30 Jahre), Tochter Claudia Becker (20 Jahre) und Enkel Mo-
ritz Bach (10 Jahre)

30 Jahre Gast in Schenna
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Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Starkenberg der Familie 
Mair: Familie Sybille und Volker Fässl mit Maja (linkes Bild) verbringt schon seit 10 Jahren ihren Urlaub in Schenna, Herr Volker 
Kübler (mittleres Bild) ebenfalls seit 10 Jahren und Familie Marie und Paul Rednig ist seit 30 Jahren im Hotel Starkenberg zu 
Gast 

Das Ehepaar Doris und Gerhard Rinne verbringt schon seit 30 
Jahren seinen Urlaub in der Pension Dürrenstein. Im Rahmen 
einer netten Feier wurden die treuen Gäste von der Gastge-
berin Katrin Pircher mit der Ehrenurkunde und der goldenen 
Nadel ausgezeichnet

Allen Grund zum Feiern gab es 2013 im Hotel Gruberhof: Fa-
milie Jonquil und Jack Stewart wurde für 10 Jahre, Familie 
Christine und Bernd Hasieber für 20 Jahre und Familie Helga 
und Bernd Quinzler für 30 Jahre Gast in Schenna geehrt

Seit 30 Jahren verbringt die Familie Renate und Wilhelm Wo-
jda ihren Urlaub im Hotel Walter. Die Gastgeber Familie Pir-
cher überreichte den stolzen Jubilaren die Ehrenurkunde und 
-nadel für ihre Treue zu Schenna

Im vergangenen Jahr wurden Meike und Johannes Cox für 
ihre 40-jährige Treue zu Schenna in der Pension Eckhardwies 
geehrt. Herr Cox ist ein passionierter Kugelschreiber-Samm-
ler und freut sich immer, wenn er in Schenna wieder ein paar 
neue findet, die er seiner Sammlung hinzufügen kann. Mit der 
Familie Cox freut sich die Gastgeberin Elisabeth Dosser 
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Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus 
„Unterwirt“ wurden die Familie Elisabeth und Heinz Folger 
sowie die Familie Ursula und Erich Grade mit der Ehrenna-
del und -urkunde für ihre 30-jährige Urlaubstreue zu Schenna 
und zum Haus Helga geehrt. Mit den Ehrengästen freut sich 
die Gastgeberin Helga Wieser 

Allen Grund zum Feiern gab es in der vergangenen Saison 
in der Pension Feldhof: Im Rahmen einer kleinen Feier im 
Schloss Schenna wurden Frau Ursula Diener für ihre 40-jäh-
rige Treue und Herr Frank Michael Orthey für seine 30-jährige 
Treue zu Schenna ausgezeichnet 

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schen-
na wurde der Familie Verena und Hansruedi Walser die Ehren-
nadel und -urkunde für ihre 30-jährige Gasttreue zu Schenna 
und zur Pension Gasserhof von ihrer Gastgeberfamilie Kauf-
mann überreicht

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schen-
na wurde die Familie Liesel und Hermann-Josef Klein mit der 
Ehrennadel und -urkunde für ihre 30-jährige Urlaubstreue zu 
Schenna und zur Pension Eckhardwies geehrt. Im Bild die 
Ehrengäste mit Elisabeth Dosser 

Im Hotel Klarnerhof wurden Frau Resi Lorenz mit der Urkunde und Ehrennadel für ihre 30-jährige und Familie Heidrun und 
Horst Gerhard Beyer (linkes Bild) für ihre 10-jährige Gasttreue zu Schenna von der Gastgeberfamilie Pföstl ausgezeichnet. 
Familie Brigitte und Helge Rohne (rechtes Bild) verbringen schon seit 20 Jahren ihren Urlaub im Hotel Klarnerhof 
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20 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste	 Wohnort	 Urlaubsadresse

Angermüller Christine u. Manfred	 Dittelbrunn	 Lagrein
Ast Brunhilde u. Dietmar	 Marburg	 Schwienbacher
Bagnoli Riccardo e Anna	 Milano	 Hohenwart
Baumgarten Astrid u. Peter	 Saupersdorf	 Geringerhof
Becker Claudia	 Bonn	 Erzherzog Johann
Beckmann Inge u. Uwe	 Albstadt	 Lebenstain
Beuter Lydia	 Winterlingen	 Lebenstain
Bischof Sonja	 Basel	 Tyrol
Bode Heide u. Günter	 Düsseldorf	 Hohenwart
Brehm Thomas	 Düsseldorf	 Walchhof
Brehm Marion	 Düsseldorf	 Walchhof
Buckenmaier Erika u. Wilhelm	 Hechingen	 Prairerhof
Conzelmann Traude u. Manfred	 Albstadt	 Schlosswirt
Dohmeßen Rita u. Dieter	 Grefrath	 Hohenwart
Dudzik Peter	 Albstadt	 Lebenstain
Ebner Astrid u. Uwe	 Friedrichshafen	 Alpenrose
Eschenbacher Ingeborg u. Dieter	 Nürnberg	 Erzherzog Johann
Esslinger Christa u. Franz	 Ludwigsburg	 Rastlhof
Fitze Monika u. Gerold	 Salach	 Gutshof Moser
Freise Susanne u. Günter	 Hameln	 Eden

Seit dem vergangenen Jahr zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Tenne der Familie Höfler: 
Frau Helga Dörsam verbringt seit 10 Jahren und Frau Liesl Keßler (linkes Bild) schon seit 30 Jahren ihren Urlaub in Schenna. 
Familie Margit und Hans Müller (mittleres Bild) wurden für ihre 30-jährige Gasttreue geehrt und die Familien Irene und Josef 
Wagner sowie Anna und Karl Wenzl wurden von Rosa Höfler für „20 Jahre Gast in Schenna“ geehrt 

Familie Ruth und Bertold Kardel verbringt seit 20 Jahren ihren 
Urlaub im Haus Wolfgangsheim. Im Rahmen der Gästeehrung 
wurde den Jubilaren von der Gastgeberin Anni Kaufmann die 
Ehrennadel und Ehrenurkunde verliehen 

Bei der öffentlichen Ehrung im Schloss Schenna wurde das 
Ehepaar Helga und Hugo Schneider für seine 30-jährige 
Treue zu Schenna geehrt. Mit den Jubilaren freut sich die 
Gastgeberin Frau Pircher von der Pension Dürrenstein 

Im vergangenen Jahr wurde im Hotel Tyrol Frau Sonja Bi-
schof für ihre 20-jährige Gasttreue von der Familie Unterthur-
ner geehrt. Martina und Andreas Unterthurner überreichten 
der Jubilarin die Ehrenurkunde und -nadel von Schenna 
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Füchsel Ilona u. Horst	 Halle	 Starkenberg
Gehlen Wilma u. Johann	 Gangelt-Kreuzrath	 Ricki
Georgi Doris u. Wolfgang	 Düren	 Hohenwart
Gerold Christel u. Dieter	 Blaubeuren	 BeimDorner
Gisler Marco	 St. Gallen	 Lagrein
Gisler Anna	 St. Gallen	 Lagrein
Göppel Brigitte u. Horst	 Miesbach	 Lagrein
Gruben Brigitta u. Robert	 Köln	 Verdinserhof
Grübner Rainer	 Dortmund	 Gruberhof
Gründig Markus	 Frankfurt	 Lagrein
Grzonka Margit u. Rainhardt	 Naumburg	 Alpenrose
Gubitz Christine u. Kurt	 Eurasburg	 Lagrein
Günziger Ingrid u. Rolf	 Heilbronn	 Erzherzog Johann
Hagedorn Christian	 Seelze	 Innerhofer
Hammel Margot u. Walter	 Rodgau	 Hohenwart
Hasieber Christine u. Bernd	 Unterhaching	 Gruberhof
Hauck Marlies u. Edgar	 Königsberg	 Schwefelbad
Hausamen Antje u. Prof. Ddr. Jarg-Erich	 Hannover	 Hohenwart
Heil Ilse u. Dieter	 Frankfurt	 Walter

20 Jahre Gast in Schenna

Bei der öffentlichen Ehrung im Raiffeisensaal des Vereinshau-
ses „Unterwirt“ wurde die Familie Sylvia und Ralf Keim für 
ihre langjährige Treue zu Schenna von der Gastgeberin Mari-
anne Schwienbacher geehrt

Seit 20 Jahren verbringt Familie Ella und Alfred Schreiber ih-
ren Urlaub im Hotel Moserhof in St. Georgen. Zu diesem An-
lass überreichte die Seniorfamilie Lydia und Hias Pföstl den 
treuen Gästen die Ehrennadel und -urkunde von Schenna

Im vergangenen Jahr wurden die Familie Gisela und Alfred 
Lochner und die Familie Gertrud und Karl Hofmann mit der 
Ehrennadel für ihre 20-jährige Urlaubstreue zum Haus Sonn-
wend von Elisabeth Kuppelwieser ausgezeichnet 

Im Sommer 2013 wurde Herr Bernd Kneer mit der Ehren-
nadel für seine 20-jährige Urlaubstreue zu Schenna und zur 
Pension Georgenhöhe ausgezeichnet. Marianne Gurndin 
freut sich mit ihrem Stammgast 

Im vergangenen Jahr bekam Familie Hannelore und Paul 
Heinz Obermeier die Ehrennadel für „20 Jahre Gast in Schen-
na“ von ihrer Gastgeberin Thresl Unterthurner im Haus Gass-
bauer überreicht
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Heinen Christa u. Wilhelm-Josef	 Langerwehe	 Hohenwart
Heinze Christa u. Ulrich	 Stuhr	 Tyrol
Henke Maria u. Paul	 Schmallenberg	 Höfler-Fernblick
Herrberg Christa u. Klaus	 Bünde	 Walder
Hertling Rolf-Oliver	 Hamburg	 Hohenwart
Hilber Annemarie u. Walter	 Frenkendorf	 Hohenwart
Hoeren Marlene u. Helmut	 Rheinstetten	 Winzerhöhe
Hofbauer Hilda u. Walter	 Innsbruck	 Lagrein
Hoffmann Monika u. Alfred	 Königsbach-Stein	 Innereisererhof
Hofmann Gertrud u. Karl	 Mistelgau	 Sonnwend
Horn Herbert u. Christine	 Wunsiedel	 Preiss
Jacobi Sigrid u. Helmut	 Wuppertal	 Grafenau
Jaenicke Detlef	 Berlin	 Hohenwart
Kardel Ruth u. Bertold	 Preetz	 Wolfgangsheim
Keilwerth Gerlinde	 Duisburg	 Innerleiterhof
Klatt Helga u. Detlev	 Lübeck	 Hohenwart
Kneer Bernd	 Gosbach	 Georgenhöhe
Knorr Steffan Margita	 Weißenstadt	 Innerhofer
Koch Justine u. Franz	 Kochel am See	 Hohenwart
Koennecke Lothar u. Henni	 Köln	 Südtirolerhof
Koeppe Evelyn u. Rudolf	 Ahrensburg	 Schwefelbad
Kohlstedt Christa	 Duderstadt	 Grafenau
Kostner Elisabeth u. Kornelius	 Ustersbach	 Schwefelbad

Krammer Roswitha u. Eckehard Peter	 Hattersheim	 Innerleiterhof
Kudler Brigitte u. Gerhard	 Buchen/Odenwald	 Hohenwart
Küppers Heinz	 Eichenbühl	 Hohenwart
Lochner Gisela u. Alfred	 Mistelgau	 Sonnwend
Löhr Dr. Birgit	 Augsburg	 Kröll
Lörcher Renate u. Gerd	 Frechen	 Erzherzog Johann
Lupke Roselinde u. Herbert	 Hameln	 Eden
Mädler Karla u. Bernd	 Berlin	 Grafenau
Malcherczyk Elisabeth u. Günter	 Aalen	 Sonnenparadies
Mandelartz Rosemarie u. Jakob	 Köln	 Hohenwart
Meilwes Antonie u. Wolfgang	 Paderborn	 Hohenwart
Messfeldt Tanja u. Michael	 Stockelsdorf	 Ritterhof
Mühlegg Gabriele u. Alfred	 Weingarten	 Meinhardt
Mülling Renate u. Peter	 Buchholz	 Höfler-Fernblick
Muskulus Natascha	 Bad Neuenahr	 Fink
Nitschke Bärbel u. Günter	 Berlin	 Starkenberg
Nothdurft Anna u. Otmar Alois	 Herrsching am Ammersee	Sonnenparadies
Obermeier Hannelore u. Paul Heinz	 Detmold	 Gassbauer
Olmer Marleen u. Jürgen	 Dortmund	 Meinhardt
Pärtan Josef u. Herta Chrastecky	 Wien	 Lagrein
Petermann Maria Theresia u. Jochen	 Luxembourg	 Erzherzog Johann
Peveling Dorothea u. Wolfgang	 Münster	 Hohenwart
Pickelmann Marie-Luise u. Herbert	 Erlangen	 Resmairhof

20 Jahre Gast in Schenna

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schen-
na erhielt die Familie Brunhilde und Dietmar Ast die Ehrenur-
kunde und -nadel für ihre 20-jährige Treue zu Schenna von 
ihrer Gastgeberin Marianne Schwienbacher überreicht 

Bei der öffentlichen Ehrung im Rittersaal von Schloss Schenna wurden die Familie Roswitha und Peter Krammer und Frau 
Gerlinde Keilwerth für ihre 20-jährige Gasttreue sowie Familie Erika und Paul Weber für ihre 10-jährige Gasttreue zu Schenna 
und zum Hotel Weingut Innerleiterhof ausgezeichnet 

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schenna 
erhielt das Ehepaar Anita und Kurt Trenner die Ehrenurkunde 
und -nadel für ihre 20-jährige Treue zu Schenna von seiner Gast-
geberin Angelika Illmer von der Residence Krone überreicht 
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Pieper Ellen u. Walter	 Hamburg	 Ofenbaur
Pilger Iris u. Hanspeter	 München	 Hohenwart
Pink Barbara u. Emanuel	 Lippstadt	 Höfler-Fernblick
Pötzl Andreas	 Döhlau	 Resmairhof
Reinecke Dorothea u. Kurt	 Ahausen	 Mitterhofer
Rieger Gerd-Jürgen	 Oberstdorf	 Hohenwart
Rock Monika u. Dieter	 Wernersberg	 Grünwalderhof
Röder Christina u. Martin	 Riechheim	 Grafenau
Rohne Brigitte u. Helge	 Meensen	 Klarnerhof
Röling Dr. Stephanie	 Augsburg	 Kröll
Ruhsam Ernst	 Hersbruck	 Sunnwies
Rumpel Renate u. Werner	 Waigolshausen	 Resmairhof
Schack Heidi u. Ernst	 Kummerfeld	 Innerhofer
Schegerer Maria-Christa u. Wolfgang	 Bad Wörishofen	 Resmairhof
Schmälzle Maria u. Hans	 Kappelrodeck	 Hohenwart
Schmeling Maria	 Bretten	 Innereisererhof
Schreiber Ella u. Alfred	 Augsburg	 Moserhof
Schuitema Hendrika u. Yme	 Santpoort-Zuid	 Schwefelbad
Schulte Susanne u. Heinrich	 Paderborn	 Mitterhofer
Senge Roderich	 Göttingen	 Hohenwart
Senner Herbert u. Angelika	 Neuburg	 Hohenwart
Sikora Helga u. Dr. Eduard	 Hagen	 Geringerhof

20 Jahre Gast in Schenna

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Laurin: Im Rahmen einer 
kleinen Feier wurden Frau Doris Weittenhiller (linkes Bild) mit der Ehrennadel und -urkunde für „20 Jahre Gast in Schenna“, die 
Familie Stefan und Jenny Hennemeyer mit Susann und Timon (mittleres Bild) sowie Frau Ulrike Walser (rechtes Bild) für „10 
Jahre Gast in Schenna“ von der Familie Klotzner ausgezeichnet. Allen herzlichen Glückwunsch

Familie Helga und Wolfgang Soltek verbringt seit 20 Jah-
ren ihren Urlaub in Schenna. Im Rahmen einer kleinen Feier 
dankte der Gastgeber Martin Wellenzohn den Jubilaren für 
die langjährige Gasttreue zu Schenna und zu seinem Betrieb

Familie Brigitte und Fritz Temme wurde in der letzten Saison 
für ihre 20-jährige Gasttreue zur Pension Gartenheim der Fa-
milie Wellenzohn ausgezeichnet

Das 20-jährige Gästejubiläum feierte die Familie Helga und 
Dr. Eduard Sikora in der Residence Geringerhof. Im Rahmen 
einer netten Feier wurde den langjährigen Gästen die Ehren-
nadel und -urkunde im Schloss Schenna überreicht
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Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Alpenrose: Familie Astrid und 
Uwe Ebner erhielten die Ehrennadel für „20 Jahre Gast in Schenna“ (linkes Bild), Familie Hermine und Josef Eickholt, Familie 
Petra und Dietmar Wewers, Familie Monika und Michael Kaschel, Familie Wilma und Hermann De Kok (mittleres Bild) und die 
Familie Hannelore und Walter Gladhorn (rechtes Bild) die Ehrenurkunde und -nadel für „10 Jahre Gast in Schenna“ von der 
Familie Thaler überreicht

Soltek Helga u. Wolfgang	 Berlin	 Gartenheim
Spiekermann Hedwig u. Heinrich	 Schmallenberg	 Höfler-Fernblick
Staudinger Hildegard u. Walter	 München	 Hohenwart
Steinebach Corbinian	 Windhagen	 Baumannsog
Stockem Heinz	 Köln	 Schmied-Hans

20 Jahre Gast in Schenna
Stölting Ingrid u. Günter	 Neumünster	 Kröll
Streich Sabine u. Bernd	 Kirchheim	 Hohenwart
Szypa Gisela u. Heinz	 Mörfelden-Walldorf	 Grafenau
Temme Brigitte u. Fritz	 Dissen	 Gartenheim
Trenner Anita u. Kurt	 Nürnberg	 Krone

Im vergangenen Jahr wurden die Familie Dorothea und Kurt Reinecke (linkes Bild) und die Familie Susanne und Heinrich 
Schulte (rechtes Bild) mit der Ehrennadel und -urkunde für „20 Jahre Gast in Schenna“ in der Pension Mitterhofer in Verdins 
geehrt. Mit den Jubilaren freuen sich die Gastgeber 

Im Rahmen einer netten Feier wurden folgende Gäste im Hotel Hohenwart mit der Ehrennadel und -urkunde für ihre langjährige 
Treue ausgezeichnet: Familie Cornelia und Michael Mayr (linkes Bild) und Linos und Lukas Mürter (mittleres Bild) wurden für „10 
Jahre Gast in Schenna“ und Frau Rita Wolf und Dr. Notker Wolf für „20 Jahre Gast in Schenna“ von der Gastgeberfamilie Mair geehrt 
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Für 20 Jahre Gast in Schenna im Hotel Sonnenparadies bei 
der Familie Pichler wurde der Familie Anna und Othmar Alois 
Nothdurft bei der öffentlichen Ehrung im Schloss Schenna 
die Ehrennadel und -urkunde überreicht

20 Jahre Gast in Schenna
Treutle Ilse u. Albrecht	 Waldbronn	 Höfler-Fernblick
Uhlmann Maria u. Willy	 München	 Tyrol
Ulbricht Christel u. Dieter	 Mosbach	 Dürrenstein
Wagner Elvira u. Ernst	 Durach	 Hohenwart
Wagner Irene u. Josef	 Nentershausen	 Tenne
Weitemeyer Lars	 Altenau	 Resmairhof
Weittenhiller Doris	 Tutzing	 Laurin
Wenzl Anna u. Karl	 Erbach	 Tenne

Werner Heidemarie u. Dieter	 Berlin	 Nachtigall
Wiemann Helga u. Joachim	 Sommerfeld	 Grafenstein
Wilks Sabine u. Peter	 Herten	 Walchhof
Wind Erika u. Johann	 Fuchstal	 Erzherzog Johann
Wolf Osb Dr. Notker	 Rom	 Hohenwart
Wolf Rita	 Grönenbach	 Hohenwart
Wrede Karl-Heinz	 Marsberg	 Grafenau

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung wurden Familie Aloisia und Karl Gschoßmann, Familie Ingrid und Helmut Wiedmann 
und Familie Bernadette und Otto Stiefenhofer (linkes Bild) mit der Ehrennadel und -urkunde für ihre 10-jährige Gasttreue, 
Familie Elisabeth und Günter Malcherczyk für ihre 20-jährige, Familie Doris und Helmut Daubner für ihre 10-jährige (mittleres 
Bild) und Familie Margit und Edwin Wägeli (rechtes Bild) von der Familie Pichler im Hotel Sonnenparadies ausgezeichnet 

Im vergangenen Jahr wurden die Familie Birgit und Klaus Grüneberg (linkes Bild) für 10 Jahre, Herr Ernst Ruhsam (mittleres Bild) 
für 20 Jahre und Familie Uli und Fritz Stephan für 10 Jahre Gast (rechtes Bild) im Hotel Sunnwies der Familie Dosser geehrt

Für „20 Jahre Gast in Schenna“ wurde Natascha Muskulus 
bei der Familie Fink im Hotel Finkenhof mit der Ehrennadel 
von Schenna ausgezeichnet
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Insgesamt 80 Jahre zu Gast bei der Familie Pföstl im Ho-
tel Schwefelbad: Familie Marlies und Edgar Hauck wurde für 
ihre 20-jährige Treue und die Familien Irene und Karl Günter 
Heinen und Helga und Gerd Margardt wurden für ihre 10-jäh-
rige Treue zu Schenna geehrt

10 Jahre Gast in Schenna
Name der Gäste	 Wohnort	 Urlaubsadresse

Abele-Ring Sibille, Stephan u. Patrick	 Schwäbisch Gmünd	 Lagrein
Abenthung Mathilde u. Ferdinand	 Fulpmes	 Kröll
Anthony Regina u. Peter	 Münster	 Erzherzog Johann
Appelt Helga u. Horst	 Konstanz	 Katnau
Arns Monika u. Christoph	 Wenden-Ottfingen	 Zirmhof
Bach Moritz	 Bonn	 Erzherzog Johann
Bächler-Mürter Katja	 München	 Hohenwart
Bassi Maurizio é Caterina Parisato	 Bovolone	 Hohenwart
Baumann Friedrich	 Blaubeuren	 Langwies
Baumann Gertrud u. Marcel	 Untersiggenthal	 Meinhardt
Baumgartner Rosmarie u. Hans	 Zweisimmen	 Sunnwies
Baumhoff Beate u. Dieter	 Sundern	 Hohenwart
Beckers Marlies u. Martin	 Rees	 Erzherzog Johann
Behrens Uwe u. Dorothea Strehlau	 Hildesheim	 Nachtigall
Berbet Anita u. Christiane	 Lenzburg	 Lagrein
Bergmann Heidemarie	 Solingen	 Grafenau
Bernhard Anna u. Wolfgang	 Bad Aibling	 Lagrein
Bernhardt Hans-Kurt	 Gera	 Walter

Da 10 anni trascorrono Rossella Premi nonché Ettore e Ema-
nuele Vascotto le loro vacanze presso l’Hotel Walder della 
famiglia Walder. Nell’ambito di una cerimonia ufficiale, alla 
coppia è stata consegnata la “spilla d’oro” e l’attestato di be-
nemerenza dei “10 anni ospite a Scena“

Im Rahmen einer kleinen Feier erhielten die Familien Anna und Rudolf Schneider sowie Berta und Hans Tobler (linkes Bild) und 
das Ehepaar Anita und Herberg Goriss (rechtes Bild) die Ehrenurkunde und -nadel für ihre 10-jährige Treue zu Schenna von 
ihrer Gastgeberfamilie Pircher im Hotel Walter überreicht 

Im vergangen Jahr wurde Felix Kölling für seine 10-jährige 
Gasttreue zum Hotel Garni Schönbrunn geehrt. Im Rahmen 
einer kleinen Feier wurde Felix von der Gastgeberfamilie Ruth 
und Sepp Pircher die Ehrenurkunde und -nadel überreicht 
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Allen Grund zum Feiern gab es in der vergangenen Saison im Hotel Tyrol: Im Rahmen einer netten Feier wurden die Familien 
Karin und Manfred Brandl, Marianne und Heinz Harnack, Michèle und Joseph Heinricy mit Jean-Luc und Jean-Marc und Ur-
sula und Gerhard Semmler für ihre langjährige Treue von der Familie Unterthurner mit der Ehrennadel und -urkunde für „10 
Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet 

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden die Familie Elfriede und Josef Fiedler (linkes Bild) mit der Ehrennadel und Ehrenurkunde für 
„10 Jahre Gast in Schenna“, Christa und Klaus Herrberg (mittleres Bild) für „20 Jahre Gast in Schenna“ und Margarete und Wil-
helm Ziegler für „10 Jahre Gast in Schenna“ im Hotel Walder ausgezeichnet. Mit den Jubilaren freuen sich die Gastgeber Walder 

Beyer Heidrun u. Horst Gerhard	 Worms	 Klarnerhof
Bieke Gabriela u. Hans Peter	 Netphen	 Walter
Binder Josefine u. Günter	 Pforzheim	 Innereisererhof
Blaschka Michaela u. Gunther	 Durmersheim	 Meinhardt
Blömeke Elke u. Friedhelm	 Schwaig	 Hilburger
Bockler Franz	 Limburg	 Hohenwart
Bookjans Ulrich u. Jeannine Sirtl	 Bayreuth	 Walder
Bozzini Giuliana e Luigi Marco	 Pavia	 Schlosswirt
Brandl Karin u. Manfred	 Eichenau	 Tyrol

Braun Gertrud u. Richard	 Achern	 Grünwalderhof
Braun Ralf 	 Freudenstadt	 Hohenwart
Braun Heidi	 Freudenstadt	 Hohenwart
Braun Stefan u. Jutta Rutekolk-Braun	 Friedrichsdorf	 Lagrein
Brehm Tina	 Düsseldorf	 Walchhof
Breitbach Angela u. Adolf	 Glashütten	 Eschenlohe
Brendle Lilli u. Walter	 Engen	 Gruberhof
Breymann Christa u. Dieter	 Mönchengladbach	 Hohenwart
Buob Gabriela u. Caspar	 St. Gallen	 Hohenwart

10 Jahre Gast in Schenna

Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Garni Nachtigall: Familie 
Gisela und Manfred Dick, Frau Dorothea Strehlau und Herr Uwe Behrens, Familie Christine und Reinhard Zickler (linkes Bild) 
sind seit 10 Jahren, Familie Christine und Martin Plies (mittleres Bild) ebenfalls seit 10 Jahren sowie Familie Heidemarie und 
Dieter Werner (rechtes Bild) seit 20 Jahren Gast in Schenna. Mit den Jubilaren freut sich die Gastgeberin Rosi Waldner 
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Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schen-
na wurden Herr Hans-Georg Hemker und Familie Heidi und 
Franz Schuster mit der Ehrennadel und -urkunde für ihre 
10-jährige Gasttreue, Familie Maria-Christa und Wolfgang 
Schlegerer und Familie Marie-Luise und Herbert Pickelmann 
für 20 Jahre und Familie Gisela und Ewald Eble für 30 Jahre 
von ihrem Gastgeber Rudi Unterthurner vom Hotel Resmair-
hof ausgezeichnet 

Im Rahmen einer kleinen Feier wurden Herr Andreas Pötzl 
mit der Ehrennadel und Ehrenurkunde für „20 Jahre Gast in 
Schenna“, Frau Bettina Pötzl für „10 Jahre Gast in Schen-
na“ und Familie Renate und Werner Rumpel ebenfalls für „20 
Jahre Gast in Schenna“ von der Familie Unterthurner im Ho-
tel Resmairhof ausgezeichnet. Mit den Jubilaren freuen sich 
die Gastgeber Maria und Rudi Unterthurner 

Burghardt Peter	 Altbach	 Freienfeld
Burhenne Christa u. Helmut	 Laatzen	 Grünwalderhof
Burrer Edith u. Dr. Gerhard	 Ulm	 Hohenwart
Bust Carolin	 Ammern	 Fungganell
Campo-Heyne Julienne u. Paul	 Hoboken	 Hohenwart
Caratelli Dagmar, Ralf u. Lucas	 Stuttgart	 Hochwies
Caruso Tizian	 Lübeck	 Hohenwart
Cattaneo Paola e Achille	 Pavia	 Schlosswirt
Cerri Sergio	 Milano	 Walter
Cottone Dagmar u. Pietro	 Seevetal	 Walter
Cramer Christel u. Siegfried	 Geseke	 Hohenwart
Daubner Doris u. Helmut	 Deggendorf	 Sonnenparadies
De Kok Wilma u. Hermann	 Bottrop	 Alpenrose
De Vriendt Adolf u. Lucienne van Kerckvoorde	 Knokke-Heist	 Lagrein
Derleth Karin u. Klaus	 Bad Königshofen	 Hohenwart
Dick Gisela u. Manfred	 Kassel	 Nachtigall

Die Familien Gisela und Klaus Osterburg sowie Sigrid und 
Heinz Stohrer zählen auch zur stolzen Familie der Ehrengäs-
te. Familie Schiefer zeichnete sie für ihre 10-jährige Urlaubs
treue zu Schenna und zum Hotel Bergland mit der Ehrenna-
del und -urkunde aus

Im vergangenen Jahr wurden folgende Gäste für ihre 10-jäh-
rige Gasttreue im Hotel Erzherzog Johann mit der Ehrennadel 
und -urkunde ausgezeichnet: Yvonne Peters, Roman Wissen-
berg, Regina Mariani, Milena Sirtori, Giuseppe Valendino und 
Mattia Velendino 

Die Musikanten Simon und Jörgl mit Elisabeth Kuppelwieser 
bei der öffentlichen Gästeehrung im Schloss Schenna 

10 Jahre Gast in Schenna
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Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Petauner der Familie Wie-
ser: Familie Ilona und Peter Heinrich und Frau Helene Wöhner (linkes Bild), Familie Edith und Reiner Hembt (mittleres Bild) sowie Fa-
milie Ilona und Reinhard Vogt und Gertrud und Wolfgang Seidel verbringen schon seit 10 Jahren ihren Urlaub bei der Familie Wieser

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung wurden Daniela Berg und Dieter Gellert mit der Ehrennadel und Ehrenurkunde für „10 
Jahre Gast in Schenna“, Familie Tanja und Michaela Messfeldt für „20 Jahre Gast in Schenna“ und Familie Maria und Rudolf Meis für 
30 Jahre von der Familie Egger in der Residence Ritterhof ausgezeichnet. Mit den Jubilaren freut sich die Gastgeberin Karin Egger

Dickert Waltraud u. Lothar	 Kaiserslautern	 Gutenberg
Diehl Heidemarie u. Uwe	 Hüttenberg	 Hirzer
Dietl Helga u. Eckart	 Ergolding	 Hohenwart
Dietrich Gudrun u. Gerhard	 Mörlenbach	 Schönbrunn
Dilling Erika u. Hermann	 Schotten	 Panorama
Dillmann Elke u. Gregor	 Groß-Rohrheim	 Grünwalderhof
Ditzinger Margit u. Karl Albrecht	 Ettlingen	 Langwies
Doerfer Dr. Kristin u. Dr. Jürgen	 Bad Krozingen	 Lagrein
Dombeck Martina u. Ingo	 Eschborn	 Schwefelbad
Dörr Marion u. Rolf	 Mainz	 Schennerhof
Dörr Jens	 Mainz	 Schennerhof
Dörr Katharina	 Mainz	 Schennerhof
Dörsam Helga	 Grasellenbach	 Tenne
Eble Rosina	 Buchloe	 Hohenwart
Echtler Johann u. Barbara Merk	 Steingaden	 Hohenwart
Eeten Marlies u. Gerti Lehmann	 Hannover	 Lagrein
Eichelberger Judith u. Bruno	 Henggart	 Tyrol
Eickholt Hermine u. Josef	 Bottrop	 Alpenrose
Eickmann Roselinde u. Johannes	 Nachrodt-Wiblingwerde	 Starkenberg
Eigenstetter Ilse u. Dr. Siegfrid	 Rothenberg	 Hohenwart
Eisele Ulrike u. Reinhold	 Süßen	 Hohenwart
Engels Ingeborg u. Paul	 Leipzig	 Tenne
Engleder Herbert u. Brigitte Görtz	 Passau	 Tiefenbrunn
Faber Josef	 Solingen	 Petaunerhof
Falkner Birgit u. Günther	 Linz	 Hilburger
Fässle Sybille, Volker u. Maja	 Immendingen	 Starkenberg
Feldhoff Dr. H.c. Norbert	 Köln	 Hohenwart

Mit großer Freude ehrte die Familie Pichler Ingeborg und Die-
ter Eschenbacher für ihre langjährige Treue zum Hotel Erzher-
zog Johann. Hausherr Jakob Pichler dankte den Stammgäs-
ten für die Verbundenheit zum Haus und überreichte die Eh-
rennadel des Tourismusvereins Schenna und ein Geschenk 
des Hauses. Die Familie Eschenbacher ist mehrmals im Jahr 
zu Gast im Erzherzog Johann und das seit bereits 20 Jahren

Fiedler Elfriede u. Josef	 Schwandorf	 Walder
Finck Susanne u. Eckart	 Bünde	 Südtirolerhof
Fischer Joachim	 Ebersburg	 Grafenau
Fischer Lothar	 Ebersburg	 Grafenau
Fischer Jochen	 Ammerbuch	 Hohenwart
Fischer Helga u. Heinz	 Langelsheim	 Verdinserhöhe
Fries Annelie u. Joachim	 Sulzbach	 Hohenwart

10 Jahre Gast in Schenna
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Friese Marlies u. Werner	 Winterthur	 Fungganell
Fuckner Hildegard u. Franziskus	 Ascheberg	 Erlenbach
Fuhlisch Michael	 Hamburg	 Hohenwart
Gäckler Jutta u. Dirk	 Bochum	 Erzherzog Johann
Gebhardt Eveline u. Friedrich	 Gemmingen	 Hohenwart
Gebhardt Antje u. Wolfgang	 Berlin	 Helga
Gehlen Astrid u. Udo mit Britta u. Nils	 Gangelt-Kreuzrath	 Nunnemairhof
Gellert Dieter u. Daniela Berg	 Berlin	 Ritterhof
Gernsheimer Renate u. Philipp	 Freudenstadt	 Hohenrain
Gerritzmann Kurt	 Oy-Mittelberg	 Kampflhof
Giebe Andrea	 Nürnberg	 Hohenwart
Gilbers Erika u. Hans-Josef	 Oberhausen	 Klarnerhof
Gladhorn Hannelore u. Walter	 Nordstemmen	 Alpenrose
Goriss Anita u. Herbert	 Hildesheim	 Walter
Gößwein Marion, Markus u. Marco	 Lauf	 Gutenberg
Gräf Wolfgang u. Roswitha Behmann	 Billerbeck	 Sunnwies
Grolleau-Lentz Laurence	 Monchy-Sur-Eu	 Katnau
Gross Karin u. Eberhard	 München	 Starkenberg
Grosser Dieter u. Gisela Budde	 Overath	 Erzherzog Johann

Großewinkelmann Inge u. Dieter	 Rheda-Wiedenbrück	 Hohenwart
Grözinger Beate u. Michael	 Bergheim	 Hohenwart
Grüneberg Birgit u. Klaus	 Burgen	 Sunnwies
Grüter Andrea u. Norbert	 Mülheim a. d. Ruhr	 Tiefenbrunn
Gschoßmann Aloisia u. Kurt	 Wang/Isar	 Sonnenparadies
Gutfreund Regina u. Martin	 Bretten	 Hilburger
Hahn Christa u. Horst	 Aschheim	 Geringerhof
Harnack Marianne u. Heinz	 Berlin	 Tyrol
Hasler Maria u. Hans	 Guntershausen	 Starkenberg
Haubner Gabriele u. Peter	 Ludwigshafen	 Grünwalderhof
Hauß Christiane u. Jürgen mit Julia	 Bonn	 Gutenberg
Heiber Uda u. Manfred	 Rosenheim	 Hirzer
Heibling Agnes u. Anton	 Jona	 Erzherzog Johann
Heinen Irene u. Karl Günter	 Koblenz	 Schwefelbad
Heinrich Ilona u. Peter	 Neustadt bei Coburg	 Petaunerhof
Heinricy Michéle u. Joseph mit Jean-Luc u. Jean-Marc	 Itzig	 Tyrol
Heinzer Hans u. Annegret Ribbert	 Bad Schwartau	 Hohenwart
Heldt Barbara u. Dr. Eberhard	 Chemnitz	 Schwefelbad
Hembt Edith u. Reiner	 Offenbach	 Petaunerhof

10 Jahre Gast in Schenna

Für 10 Jahre Gast in Schenna in der Apfeloase Locherhof 
wurden Frau Christel Costens und Herrn Jacobus Vossen die 
goldene Ehrennadel und -urkunde von den Gastgebern El-
friede und Markus Gögele überreicht

Für „10 Jahre Gast in Schenna“ wurde dieser junge Mann, 
Tobias Hillenbrand, bei der Familie Innerhofer im Hotel Land-
haus Innerhofer mit der Ehrennadel von Schenna ausge-
zeichnet. Seine Schwester Tamara wurde für „5 Jahre Gast in 
Schenna“ mit einem kleinen Geschenk überrascht 

Für ihre 10-jährige Gasttreue zu Schenna und zum Hotel Pano-
rama wurden Familie Gabi und Udo Merkens mit Fabio, Familie 
Monika und Norbert Kauws mit Tobias und das Ehepaar Martina 
und Norbert Paßmann von der Gastgeberfamilie Nicole und Mat-
thias Pircher mit der Ehrennadel und -urkunde ausgezeichnet 

Für 10 Jahre Gast im Hotel Schennerhof der Familie Hölzl 
wurde der Familie Marion und Rolf Dörr mit Katharina und 
Jens bei der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus „Un-
terwirt“ die goldene Ehrennadel und -urkunde überreicht 
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Seit der vergangenen Saison zählen folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Lagrein: Familie Christine 
und Manfred Angermüller ist seit 20 Jahren und Familie Anita und Rudolf Berbet (linkes Bild) seit 10 Jahren, Herr Markus Grün-
dig seit 20 Jahren und Familie Edith und Kurt Steiger seit 10 Jahren (mittleres Bild), Familie Silvia und Andreas Unverdorm 
sowie Ingrid und Dieter Schmidt (rechtes Bild) seit 10 Jahren bei der Familie Waldner. Allen herzlichen Glückwunsch

10 Jahre zu Gast bei der Familie Pfösl im Hotel Klarnerhof: Erika und Hans-Josef Gilbers (linkes Bild), Andrea und Günter 
Paul (mittleres Bild) und Elfriede und Bodo Rother wurden im vergangenen Jahr für ihre langjährige Treue von Theresia Pföstl 
geehrt. Herzlichen Glückwunsch 

Für 10 Jahre Gast in Schenna im Hotel Hirzer bei der Familie Tscholl wurden den Familien Uda und Manfred Heiber, Hildegard 
und Andreas Stork, Herrn Bernd Stork, Heidemarie und Uwe Diehl (linkes Bild) sowie Ilse und Paul Hogrebe (mittleres Bild) 
und Christa und Reinhold Vogel (rechtes Bild) die goldene Ehrennadel und -urkunde überreicht

10 Jahre Gast in Schenna
Hemker Hans-Georg	 Erlangen	 Resmairhof
Hempel Karin u. Hans-Georg	 Guben	 Eschenlohe
Hennemeyer Jenny, Stefan, Susann u. Timon	Frechen	 Laurin
Hermann Constanze	 Blaustein	 Hohenwart
Herrmann Adelheid u. Rudi	 Sehma	 Innerhofer
Hessler Cornelia	 Wendelstein	 Hohenwart
Heuckeroth Inge u. Dieter	 Hamburg	 Grünwalderhof
Heyroth Annette, Karsten, Marie-Ellen	 Hötensleben Wackersleben	Hilburger
Hilger Silvia u. Herbert	 Niederzier	 Resmairhof

Hillenbrand Tobias	 Albstadt	 Innerhofer
Hirse Elfriede u. Klaus	 Linz	 Hohenwart
Höfel Norbert	 Bad Marienberg	 Tiefenbrunn
Hofmann Heidrun u. Dietmar	 Sulzbach-Rosenberg	 Schwefelbad
Hofstetter Margarete u. Otmar	 Wiesloch	 Gartenheim
Hogrebe Ilse u. Paul	 Wetter	 Hirzer
Holzer Barbara u. Ernst	 Ostrach	 Katnau
Hompesch Winfried u. Yvonne Hompesch-Filansif	 Membach	 Starkenberg
Hontheim Ilona u. Dr. Helmut	 München	 Gutenberg
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Im Rahmen einer kleinen Feier wurden das Ehepaar Margit und Reinhard Grzonka (linkes Foto links) mit der Ehrennadel und 
Ehrenurkunde für „20 Jahre Gast in Schenna“ und die Ehepaare Inge und Rolf Kliem, Christine und Hans-Dieter Müller (mitt-
leres Foto) und Lola und Stefan Schindler (rechtes Foto) von der Familie Thaler im Hotel Alpenrose ausgezeichnet

Hörmann Wilhelmine u. Ludwig	 Durach	 Hohenwart
Hornum Anni u. Grethe Elise Pedersen	 Hvidesande	 Schwefelbad
Hort Angelika u. Ralph	 Essen	 Hilburger
Huber Edhar u. Waltraud Huber-Nägele	 Schönenwerd	 Lagrein
Hubert Barbara u. Karl	 Adelsdorf	 Schwefelbad
Hummel Marianne u. Berthold	 Gutach/Brsg.	 Schwefelbad
Jacoby Martine u. Paul mit Christoph	 Mondercange	 Hohenwart
Jäger Hedwig u. Oswald	 Warth	 Hohenwart
Jäger Christa, Hermann u. Dorothea	 Haag	 Taser
Jakobs Christa u. Rudolf	 Hürth	 Innerhofer
Jäpel Steffi u. Andreas	 Bannewitz	 Ritterhof
Jauch Gerlinde u. Moritz	 Fluorin-Winzeln	 Gruberhof
Jedinger Anita u. Hermann	 Wels	 Sunnwies
Joensson Sylke	 Dresden	 Etschblick
Jung Christiane u. Reinhard	 Stuttgart	 Ricki
Kappel Luzia u. Ludwig	 Olpe	 Feldhof
Karrer Anna Maria	 Stephanskirchen	 Lagrein
Karsten Bernd	 Pforzheim	 Innereisererhof
Kaschel Monika u. Michael	 Bottrop	 Alpenrose
Kästler Dr. Ursula	 Meißen	 Rochushof
Kaumanns Karin u. Hans-Jürgen	 Mölln	 Gutenberg
Kauws Monika, Norbert u. Tobias	 Bottrop	 Panorama
Keim Sylvia u. Ralf	 Schwalmstadt	 Schwienbacher

Keller Andrea u. Harald	 Schwaigern	 Hohenwart
Kesting Anja	 Grabenstätt	 Hohenwart
Kirsch Cornelia u. Joseph	 Neumarkt	 Starkenberg
Kleebauer Helene u. Rudolf	 Neresheim	 Grünwalderhof
Kleider Gertraud u. Konrad	 Abensberg	 Lagrein
Kliem Inge u. Rolf	 Schenefeld/Hamburg	 Alpenrose
Kliemt Gabriele u. Bernd	 Ernstthal	 Hohenwart
Klos Alina Kristin	 Gelsenkirchen	 Maritschhof
Knisel Sabine	 Vaihingen/Enz	 Innereisererhof
Knoblach Ingrid u. Edgar	 Burgkunstadt	 Eschenlohe
Knoops Danielle u. René	 Bree	 Grünwalderhof
Knops Reinhard Matthias	 Stolberg	 Schwefelbad
Koch Wilma u. Herbert	 Weiherhammer	 Sunnwies
Kofler Erika u. Raimund	 Fulpmes	 Kröll
Kohler Ursula u. Siegfried	 Weissach	 Lagrein
Kölling Felix	 Mönchengladbach	 Schönbrunn
Königsmann Marion u. Horst	 Appen	 Meinhardt
Kopplin-Müller Reinhold	 Hannover	 Hohenwart
Kramer Arianne u. Klaus-Dieter	 Naumburg	 Walchhof
Krauß Constantin	 Adelebsen	 Nunnemairhof
Kreibe Sabine u. Peter	 Naumburg	 Walchhof
Kring Barbara u. Reiner	 Pohlheim	 Walter
Kübler Volker	 Amtzell	 Starkenberg

Allen Grund zum Feiern gab es 2013 im Hotel Meinhardt: Familie Gabriele und Alfred Mühlegg wurde für „20 Jahre Gast in 
Schenna“ (linkes Bild) und Familie Marleen und Jürgen Olmer ebenfalls für „20 Jahre Gast in Schenna, Familie Sigrid und Her-
mann Weselmann und Familie Michaela und Gunther Blaschka (rechtes Bild) für „10 Jahre Gast in Schenna“ von der Familie 
Kröll geehrt. Zu den Gratulanten zählte auch der Hausherr und Bürgermeister von Schenna, Luis Kröll 

10 Jahre Gast in Schenna
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Kühn Ursula u. Dr. Reinhold	 Apolda	 Hohenwart
Kühn Karin u. Winfried	 Hartmannsdorf	 Pichler
Kunz Silvia u. Hans-Peter	 Rubigen	 Innerleiterhof
Kürner Anja u. Uwe	 Prien am Chiemsee	 Hohenwart
Kwansy Elisabeth	 Starnberg	 Petaunerhof
Lang Else u. Reiner	 Eppingen	 Lagrein
Lang Gabriele u. Wolfgang	 Albstadt	 Lebenstain
Leckron Helga u. Helmut	 Bad Dürkheim	 Hohenwart
Lentz Lucienne u. Jean Marie	 Chalampè	 Katnau
Leveringhaus Erika u. Arnold	 Pfinztal	 Grünwalderhof
Liebel Kerstin u. Kurt	 Engelthal	 Mittendorf
Lingenfelder Ingeborg	 Kempten	 Eschenlohe
Lohmer Klaus u. Christa Braun	 Scheibenhardt	 Etschblick
Loock Anneliese u. Manfred	 Sprockhövel	 Rochushof
Lorenz Margrit u. Roland	 Hemhofen	 Grünwalderhof
Lühmann u. Drong Werner Karin	 München	 Hohenwart
Maier Manuela u. Olaf	 Alfdorf	 Hohenwart
Mandl Marion	 Hinterschmiding	 Langwies
Margardt Helga u. Gerd	 Püttlingen	 Schwefelbad
Mariani Regina	 Triuggio	 Erzherzog Johann

Mätzig Sabine u. Jürgen	 Bremen	 Sunnwies
Mayr Cornelia u. Michael	 Aichach	 Hohenwart
Meier Elsbeth u. Walter	 Seuzach	 Grafenau
Meier Norbert u. Lämmermann-Meier Karin	Obermichelbach	 Starkenberg
Meinen Andrea u. Wolfgang	 Emden	 Tyrol
Merboldt Gundhild u. Lisa	 Hartmannsdorf	 Grünwalderhof
Merkens Gabi, Udo u. Fabio	 Leverkusen	 Panorama
Mewes Dr. Frank Günther u. Dana u. Johannes	Limbach-Oberfrohna	 Gutenberg
Meyer Marion u. Karl-Heinz	 Hamburg	 Grünwalderhof
Meyer Erich	 München	 Innerhofer
Meyer-Olden Christa u. Rolf	 Wachtberg	 Lagrein
Meyle Bettina u. Rüdiger	 Heilbronn	 Erzherzog Johann
Miny Victorine Henriett u. Fernand	 Sanen	 Tyrol
Moldenhauer Irene u. Jörg	 Bad Freienwalde	 Grünwalderhof
Moser Anita u. Ludwig	 Reith im Alpbachtal	 Hohenwart
Mühlenberg Anne u. Kurt	 Rheine	 Schönbrunn
Müller Christine u. Hans-Dieter	 Frechen	 Alpenrose
Müller Kerstin u. Dr. Joachim	 Zwickau	 Bergland
Müller Ingrid u. Frank	 Halle	 Meinhardt
Müller Angela u. Günter	 Oberschleißheim	 Rochushof

Im vergangenen Jahr wurde Herr Jörg Steuder mit der Ehren-
nadel und -urkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ im Haus 
Hohenrain geehrt. Mit dem Jubilar freut sich die Gastgeberin 
Brigitte Egger-Dosser 

Da 20 anni la famiglia Anna e Riccardo Bagnoli con Filippo 
trascorre le vacanze presso l’Hotel Hohenwart della famiglia 
Mair. Nell’ambito di una cerimonia ufficiale, agli ospiti è stata 
consegnata la “spilla d’oro” e l’attestato di benemerenza dei 
“20 anni ospite a Scena” 

Allen Grund zum Feiern gab es im vergangen Jahr im Hotel Grünwalderhof: Familie Gertrud und Richard Braun, Familie Sabi-
ne und Peter Nill mit Sarah, Anna und Max, Familie Gabi und Herbert Tröster mit Ellen, Familie Helene und Rudolf Kleebauer 
(linkes Bild), Familie Christa und Helmut Burhenne, Familie Marianne und Eberhard Weber, Familie Margit und Roland Lorenz 
(mittleres Bild) und Familie Danielle und René Knoops (rechtes Bild) wurden für „10 Jahre Gast in Schenna“ geehrt. Mit den 
Jubilaren freuen sich die Gastgeber Erna und Oswald Zöggeler 

10 Jahre Gast in Schenna
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Mürter Linos u. Lukas	 München	 Hohenwart
Mußmann Stefan	 Sassenberg	 Grafenau
Mußmann Irmgard u. Heinrich	 Sassenberg	 Grafenau
Nerz Gerlinde u. Karl-Heinz	 Tuttlingen	 Fürstenhof
Nill Sabine u. Peter mit Sarah, Anna u. Max	Ingersheim	 Grünwalderhof
Oppelt Eva Maria	 Zirndorf	 Hohenwart
Osterburg Gisela u. Klaus	 Berlin	 Bergland
Oswald Hermann u. Hannelore Biebricher	 Aarbergen	 Holznerhof
Paltenghi Therese u. Serge	 Genéve	 Tyrol
Parisato Odilla u. Roberto	 Verona	 Hohenwart
Paßmann Martina u. Nprbert	 Wachtberg	 Panorama
Patton Felix Jonathan	 Hemmingen	 Hohenwart
Paul Andrea u. Günter	 Auerbach	 Klarnerhof
Peters Yvonne	 Albstadt	 Erzherzog Johann
Pfab Ruth, Manfred u. Valentin	 Starnberg	 Torgglerhof
Pflüger Christiane	 Erlangen	 Hohenwart
Pfurtscheller Anneliese u. Friedl	 Fulpmes	 Kröll
Pichlbauer Ilse u. Robert	 Neumarkt	 Sunnwies
Pichlmeier Annemarie u. Jakob	 Puchheim	 Feldhof
Plies Martin u. Eichert-Plies Christine	 Wuppertal	 Nachtigall
Ploog Christa u. Holger	 Gifhorn	 Lagrein
Pollmüller Marcus	 Schonach	 Nachtigall

Polomski Charlotte u. Klaus	 Neulingen	 Mitterhofer
Possin Ulla u. Frank	 Wabern	 Gartenheim
Potthoff Martina	 Hamm	 Katnau
Pötzl Bettina	 Döhlau	 Resmairhof
Prevost Iris u. Claudio	 Samedan	 Hohenwart
Pumpe Marianne u. Johannes	 Warendorf	 Walter
Quakernack Bärbel u. Uwe	 Versmold	 Hohenwart
Rabanus Andrea u. Hans Joerg	 Saarbrücken	 Rochushof
Rabitsch Esther u. Helmut	 Wittenbach	 Lagrein
Rahden Brundhild u. Heinz	 Wildeshausen	 ZurLinde
Rathke Peter	 Nürnberg	 Grünwalderhof
Reiche Vanessa	 Niestetal	 Schönbrunn
Reiche Maximilian	 Niestetal	 Schönbrunn
Reinhardt Inge	 Essen	 Petaunerhof
Rennspieß Steffi u. Joachim	 Wernigerode	 Langwies
Reuber Renate u. Heinz	 Hemau	 Hohenwart
Richling Ingrid u. Helmut	 Bremen	 Gartenheim
Rix Marianne u. Michael	 Bordesholm	 Gruberhof
Ropers Ingeborg u. Karl-Heinz	 Bad Vilbel	 Mitterhofer
Röschli Irma u. Werner	 Humlikon	 Gutenberg
Roßbach Gisela u. Peter	 Bad Vilbel	 Gutenberg
Rother Elfriede u. Bodo	 Sipplingen	 Klarnerhof

Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung wurden Frau Carolin Bust (Bild links) und Familie Marlies und Werner Friese (Bild 
rechts) mit der Ehrennadel und -urkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ und in der Pension Fugganell ausgezeichnet. Im Bild 
die Geehrten mit ihrem Gastgeber Matthias Taber 

Im Hotel Gruberhof in Verdins wurden die Familie Lilli und Walter Brendle (linkes Bild) sowie die Familien Marianne und Michael 
Rix und Gerlinde und Moritz Jauch (rechtes Bild) mit der Urkunde und Ehrennadel für ihre 10-jährige Gasttreue zu Schenna 
von der Gastgeberfamilie Almberger ausgezeichnet 

10 Jahre Gast in Schenna
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Im vergangenen April wurde Frau Dr. Ursula Kästler, Familie Angela und Günter Müller (linkes Bild) sowie der Familie Annelie-
se und Manfred Loock die Ehrennadel für „10 Jahre Gast in Schenna“ von der Gastgeberin Anni Egger im Hotel Rochushof 
überreicht

Im vergangenen Jahr wurde das Ehepaar Kerstin und Kurt 
Liebel für ihre 10-jährige Treue zu Schenna und zur Klimare-
sidence Mittendorf der Familie Unterthurner mit der Ehrenna-
del und einer schönen Gästeurkunde ausgezeichnet 

Bei der öffentlichen Ehrung im Raiffeisensaal des Vereins-
hauses „Unterwirt“ wurde die Familie Traudel und Frieder 
Wambsganss für ihre 10-jährige Treue zu Schenna geehrt. 
Mit den Jubilaren freut sich die Gastgeberin Elisabeth Kup-
pelwieser 

Bei der öffentlichen Gästeehrung im Vereinshaus „Unterwirt“ 
wurden die Familie Christel und Hans-Dieter Ulbricht für ihre 
10-jährige Treue zur Pension Dürrenstein geehrt

Seit 10 Jahren verbringt das Ehepaar Antje und Wolfgang 
Gebhardt seinen Urlaub im Haus Helga. Gastgeberin Helga 
Wieser überreichte den stolzen Jubilaren die Ehrenurkunde 
und -nadel für ihre Treue zu Schenna
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Rother Dr. Almut u. Wilfried	 Bielefeld	 Starkenberg
Ruscheweyh Irmgard u. Detlef	 Dortmund	 Tyrol
Samtlebe Renate u. Klaus	 Salzgitter	 Schwefelbad
Sandner Klaus	 Ammerbuch	 Hohenwart
Schai Ida u. Richard	 Hombrechtikon	 Erzherzog Johann
Schaller Edeltraud u. Anton	 Weiden	 Hohenwart
Scharfenstein Helga u. Dr. Horst	 Altenkirchen	 Hohenwart
Schiffel Christel u. Hans Dietrich	 Crottendorf	 Meinhardt
Schindler Lola u. Stefan	 Selb	 Alpenrose
Schmacks Stefanie	 Wegberg	 Klotznerhof
Schmidt Ingrid u. Dieter	 Holzkirchen	 Lagrein
Schneider Roswitha u. Klaus	 Gera	 Langwies
Schneider Susanna u. Hans	 Wädenswil	 Resmairhof
Schneider Anna u. Rudolf	 Riet	 Walter
Schnödelbach Ute u. Frank	 Wilkau-Haßlau	 Verdinserhöhe
Schönenberger Maja u. Georg	 Zürich	 Lagrein
Schönfeld Angelika u. Manfred	 Oederan	 Meinhardt
Schönfeld Hauke	 Wennigsen	 Maritschhof
Schradi Monika u. Horst	 Rutesheim	 Geringerhof
Schreiber Siglinde u. Arnold	 Oldendorf	 Langwies
Schreiber Renate u. Dr. Joachim	 Berlin	 Gartenheim
Schulden Elisabeth	 Duisburg	 Zirmhof
Schulz Carla u. Klaus	 Dresden	 Alpenrose
Schulze Dieter	 Wiesloch	 Resmairhof

Schuster Heidi u. Franz	 Matrei am Brenner	 Resmairhof
Schütte Herta u. Heinz	 Warendorf	 Walter
Schwarz Magnus Kolumban	 Blaubeuren	 Taser
Schwendtner Gabriele u. Peter	 Edingen	 Mitterplatt
Seigel Gertrud u. Wolfgang	 Offenburg	 Petaunerhof
Seiwald Josef	 St. Johann i. Tirol	 Hohenwart
Semmler Ursula u. Gerhard	 Winnenden	 Tyrol
Sennewald Ute u. Diethard	 Brühl	 GrafHartwig
Sextl Franz	 Nürnberg	 Lichtenau
Siebenhaar Christa u. Fritz	 Oberaudorf	 Tyrol
Skrzypczak Ingrid u. Günter	 Datteln	 Walchhof
Specker Gerda u. Jürgen	 Nördlingen	 Lagrein
Specker Christine	 Landsberg a. Lech	 Lagrein
Spiegl Barbara u. Kaspar	 Eichstätt	 Sunnwies
Stalla Birgit u. Helmut	 Gemmrigheim	 Schwefelbad
Staller Katharina u. Herbert	 Freilassing	 Hohenwart
Stammen-Hegener Prof. Dr. Cathrin	 Erlangen	 Hohenwart
Stauder Christel	 Cremlingen	 GrafHartwig
Steiger Edith u. Kurt	 Tegernheim	 Lagrein
Steinebach Matha u. Prof. Dr. Josef	 Erftstadt	 Hohenwart
Steinemann Udo u. Müller Beate	 Vaihingen/Enz	 Fürstenhof
Steinhauser Anna u. Horst	 Meckenbeuren	 Panorama
Stephan Uli u. Fritz	 Wilhelmsfeld	 Sunnwies
Steuder Jörg	 Köln	 Hohenrain

Folgende Jubilare gehören seit vergangener Saison zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Verdinserhöhe und 
wurden im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung mit der Ehrenurkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet: 
Helga und Heinz Fischer (linkes Bild), Ute und Frank Schnödelbach (mittleres Bild) sowie Gisela und Reinhard Wendler 
(rechtes Bild) 

In der vergangenen Saison wurden die Familie Wilma und Johann Gehlen für ihre 20-jährige und die Familie Christiane und 
Reinhard Jung für ihre 10-jährige Treue zur Residence Ricki und zu Schenna geehrt. Der Gastgeberin Karin Zanetti sagt „Herz-
lichen Dank“

10 Jahre Gast in Schenna
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Stewart Jonquil u. Jack	 Ponteland Newcastle	 Gruberhof
Stiefenhofer Bernadette u. Otto	 Legau	 Sonnenparadies
Stock Christiane u. Thomas	 Haibach	 Hohenwart
Stohrer Sigrid u. Heinz	 Hemmingen	 Bergland
Stork Bernd	 Fritzlar	 Hirzer
Stork Hildegard u. Andreas	 Fritzlar	 Hirzer
Strehl Petra u. Manfred	 Glauchau	 Katnau
Swierkot Helga u. Werner	 Mettmann	 Rittenstein
Thiel Annett u. Matthias	 Altenbamberg	 Walchhof
Thome Anke u. Julia	 Beckingen	 Nunnemairhof
Tobler Berta u. Hans	 Riet	 Walter
Triandafillides Horst u. Janina Pasz	 München	 Starkenberg
Tröster Gabi u. Herbert mit Ellen	 Besigheim	 Grünwalderhof
Unverdorm Silvia u. Andreas	 Böhlen	 Lagrein
Vaihinger Alexander	 Riemerling	 Hohenwart
Valendino Mattia 	 Triuggio	 Erzherzog Johann
Valendino Giuseppe u. Milena Sirtori	 Triuggio	 Erzherzog Johann
Van Issem Dirk	 Bad Vilbel	 Erzherzog Johann
Vascotto Ettore Con Emanuele e Rossella Premi	Zoagli (GE)	 Walder
Viet Andrea u. Frank	 Gehrden	 Hohenwart
Vogel Christa u. Reinhold	 Fulda	 Hirzer
Vogt Ilona u. Reinhard	 Offenburg	 Petaunerhof
von Riegen Barbara u. Günther	 Bremen	 Hohenwart
Vossen Jacobus u. Chrisel Costens	 Kinrooi	 Locherhof
Wägeli Margrit u. Edwin	 Henggart	 Sonnenparadies

Wagner Kathrin u. Franz-Josef	 Nördlingen	 Lagrein
Walser Ulrike	 Groß-Gerau	 Laurin
Wambsganss Traudel u. Frieder	 Essingen	 Sonnwend
Warnecke Anja u. Torsten mit Benni u. Lena	Lehrte	 Fürstenhof
Weber Marianne u. Eberhard	 Offenbach	 Grünwalderhof
Weber Erika u. Paul	 Wiesentheid	 Innerleiterhof
Weber-Monecke Xenia	 Hachenburg	 Hohenwart

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Nunnemairhof: 
Im Rahmen der öffentlichen Gästeehrung wurde die Familie Astrid und Udo Gehlen mit Britta und Nils (linkes Bild) mit der 
Ehrenurkunde für „10 Jahre Gast in Schenna“ ausgezeichnet. Auch Konstantin Krauß zählt mit seinen jungen Jahren schon zur 
großen Familie der Ehrengäste (mittleres Foto). Frau Anke und Julia Thome wurden ebenfalls für Ihre 10-jährige Treue geehrt 
(rechtes Foto). Mit den Jubilaren freut sich die Gastgeberin Frau Illmer 

Allen Grund zum Feiern gab es im vergangen Jahr beim Geringerhof: Familie Monika und Horst Schradi (linkes Bild) wurde für 
„10 Jahre Gast in Schenna“, Familie Astrid und Peter Baumgartner (mittleres Bild) für „20 Jahre Gast in Schenna“ und Familie 
Christa und Horst Hahn (rechtes Bild) für „10 Jahre Gast in Schenna“ von der Gastgeberfamilie Kuen-Regele geehrt

Familie Karin und Winfried Kühn wurde für ihre 10-jährige 
Gasttreue zum Hotel Pichler von ihrer Gastgeberin Doris mit 
Tochter Claudia geehrt

10 Jahre Gast in Schenna
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Weck Ulrike u. Herbert	 Wiesbaden	 Tyrol
Weckler Hilldegard u. Dieter	 Heidelberg	 Panorama
Wedig Renate	 Frankenthal	 Hohenwart
Wehner Marion u. Reiner	 Chemnitz	 Alpenrose
Weickardt Ruth	 Marsberg	 Grafenau

Weiss Henriette u. Hartmut mit Hanna u. Vincent	 Esslingen	 Hohenwart
Wendler Gisela u. Reinhard	 Zwönitz	 Verdinserhöhe
Werk Constantin	 Künzelsau	 Hohenwart
Weselmann Sigrid u. Hermann	 Winsen/Luhe	 Meinhardt
Wewers Petra u. Dietmar	 Bottrop	 Alpenrose

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste: Familie Barbara und Ernst Holzer (linkes 
Bild), Familie Petra und Manfred Strehl (mittleres Bild) und Familie Helga und Horst Appelt (rechtes Bild) wurden für „10 Jahre 
Gast in Schenna“ mit der Ehrennadel und -urkunde von der Gastgeberfamilie Dora und Christoph Unterthurner in der Pension 
Katnau ausgezeichnet. Allen herzlichen Glückwunsch

Seit der vergangen Saison zählen auch folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Katnau der Familie 
Unterthurner: Die Familie Wilhelm, Ursula und Beate Wiebusch (linkes Bild) sowie die Familie Lucienne, Jean und Marie Lentz 
wurden für ihre 10-jährige Gasttreue geehrt. Herzlichen Glückwunsch

Im Rahmen einer kleinen Feier im Vereinshaus „Unterwirt“ 
wurde Familie Annemarie und Jakob Pichlmeier mit der Eh-
rennadel und -urkunde für ihre 10-jährige Gasttreue in der 
Pension Feldhof der Brigitte Verdorfer ausgezeichnet

Für 10 Jahre Gast in Schenna im Hotel Hilburger bei der Fa-
milie Pföstl wurden den Familien Annette und Karsten Heyroth 
mit Marie-Ellen, Birgit und Günther Falkner, Angelika und Ralph 
Hort sowie Regina und Martin Gutfreund die goldene Ehren-
nadel und -urkunde überreicht. Allen herzlichen Glückwunsch 

10 Jahre Gast in Schenna
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Für 20 Jahre Gast in Schenna in der Pension Höfler/Fernblick bei der Familie Höfler wurde den Familien Renate und Peter Mül-
ling (linkes Bild), Hedwig und Heinrich Spiekermann, Maria und Paul Henke, Barbara und Emanuel Pink (mittleres Bild) sowie 
Ilse und Albrecht Treutle (rechtes Bild) bei der öffentlichen Ehrung die Ehrennadel und -urkunde überreicht

Seit der vergangen Saison zählen auch folgende Jubilare zur großen Familie der Ehrengäste in der Pension Zirmhof: Die Fa-
milie Monika und Christoph Arns (linkes Bild), Frau Elisabeth Schulden (mittleres Bild) sowie Frau Christina Wittmeier (rechtes 
Bild) wurden für ihre 10-jährige Gasttreue geehrt. Herzlichen Glückwunsch

Folgende Jubilare gehören seit vergangenem Jahr zur großen Familie der Ehrengäste im Hotel Grünwalderhof der Familie 
Zöggeler: Familie Marion und Karl-Heinz Meyer, Familie Inge und Dieter Heuckeroth, Familie Erika und Arnold Leveringhaus 
(linkes Bild), Familie Gabriele und Peter Haubner sind seit 10 Jahren und Familie Monika und Dieter Rock seit 20 Jahren Gast 
(rechtes Bild) im Hotel Grünwalderhof 

Wiebusch Ursula, Wilhelm u. Beate	 Hamm	 Katnau
Wiedemann Ingrid u. Helmut	 Legau	 Sonnenparadies
Wind-Wieland Claudia u. Florian	 Fuchstal	 Erzherzog Johann
Wirthlin Regine u. Beat	 Möhlin	 Schwefelbad
Wissenberg Roman	 Duisburg	 Erzherzog Johann
Wittmeier Christina	 Königsbrunn	 Zirmhof
Wöhner Helene	 Neustadt bei Coburg	 Petaunerhof
Wolinsky Alexander	 Willich	 Erzherzog Johann

Zeltner Dora	 Niederbuchsiten	 Lagrein
Zeltner Rachel	 Niederbuchsiten	 Lagrein
Zepf Margit, Andreas u. Julian	 Tuttlingen	 Nunnemairhof
Zickler Christine u. Reinhard	 Schmalkalden	 Nachtigall
Ziegler Margarete u. Wilhelm	 Glött	 Walder
Zobrist Adolf u. Margrith Michel	 Brienz	 Hohenwart
Zuber Esther, Roger u. Isabelle	 Grellingen BE	 Obereggerhof
Zwosta Marianne u. Dieter	 Gundelsheim	 Panorama

10 Jahre Gast in Schenna
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